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Die langersehnten Sommerferien stehen vor der Tür 

und Klein und Groß fi ebern entspannten Urlaubswo-

chen entgegen. Dabei muss man gar nicht unbedingt 

die Koffer packen, um Neues zu entdecken, die See-

le baumeln zu lassen oder miteinander unvergessli-

che Tage zu verbringen. 

✿  In Herrieden oder in der Region Hesselberg war-

ten viele lohnenswerte Ausfl ugsziele. 

✿  In unserem schönen Parkbad oder in unserer 

idyllisch gelegenen Kneipp-Anlage bei Lattenbuch 

lässt es sich wunderbar entspannen. 

✿  Beim städtischen Ferienprogramm kommt keine 

Langeweile auf und wer die Kulturveranstaltungen 

und Feste unserer Vereine besucht, wird kein Ani-

mationsprogramm vermissen. 

✿  Außerdem können Sie sich von unseren Gastro-

nomen regionale Köstlichkeiten, aber auch Fernweh-

Gerichte auf den Teller zaubern lassen. 

✿  Wer angesichts der hohen Temperaturen gerne 

Zeit in den eigenen vier Wänden verbringt, kann sich 

mit spannender Urlaubslektüre dennoch auf eine 

ganz besondere Reise begeben. In unserer Stadt- und 

Pfarrbücherei ist die Auswahl an Romanen riesen-

groß. Auch fi nden Sie dort eine Vielzahl an Reisefüh-

rern und Büchern mit Ausfl ugstipps für die nähere 

Umgebung. 

✿  Viele verschiedene Broschüren des Tourismusver-

bands „Romantisches Franken“ liegen außerdem im 

Rathaus zur Mitnahme kostenlos aus.

Gute Erholung und eine schöne Urlaubszeit wünscht 

Ihnen
Ihre Dorina Jechnerer

Erste Bürgermeisterin
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AUS DEM STADTRAT
 

Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung
In der nicht öffentlichen Sitzung des BV-Ausschusses am 
13.06.2023 hat der BV-Ausschuss folgende Beschlüsse gefasst:

	1.	 Vergabe für die Ersatzbeschaffung der Weihnachtsbeleuch-
tung an die Firma Essert Illuminationen Andreas Essert e. K. 
aus Eichenbühl

	2.	 Vergabe der Planung für das neue FFW-Haus in Hohenberg 
an das Bau-Büro Ertl aus Winn

	3.	 Vergabe des Auftrags der Spielplatzgeräte für den Spielplatz 
Böckau an die Fa. Eibe aus Röttingen

Entscheidung über die Zusammenarbeit  
für das Projekt Windkraft  
im WK 26 (Rös/Rauenzell)

In der UEL-Ausschusssitzung am 16.05.2023 be-
richtete Windkümmerer Herr Maurer über den 
aktuellen Stand des Projekts. Zudem stellte 
sich die Firma Ökoenergie aus Uffenheim er-
neut dem Ausschuss vor. Die vier möglichen 
Projektierer Ökonergie Keller - Uffenheim, Na-
turenergie Zeilinger UG - Markt Erlbach, Wust 
Wind & Sonne GmbH & Co. KG - Markt Erlbach, 
Ostwind Erneuerbare Energie GmbH - Regens-

burg hatten sich bereits am 26.01.2021 im UEL-Ausschuss prä-
sentiert. Im Rahmen der Bürgerdialoge mit Bürgerinnen und 
Bürgern aus Rös wurde von Bürgerseite der deutliche Wunsch 
geäußert, dass im Falle einer Realisierung eines Windkraftpro-
jektes eine Zusammenarbeit mit Ökonergie angestrebt werden 
sollte, da diese Firma die bereits vorhandenen Windräder pro-
jektiert hatte. Die Beratung und Beschlussfassung über eine 
mögliche Zusammenarbeit erfolgten in nicht öffentlicher Sit-
zung. Der Stadtrat schloss sich am 05.07.2023 der Empfehlung 
des UEL-Ausschusses an und beauftragte die Verwaltung, die 
erforderlichen Schritte für die Umsetzung eines Windkraftpro-
jektes im WK 26 in Zusammenarbeit mit der Firma Ökonergie 
aus Uffenheim in die Wege zu leiten. Der Vertrag wird dem 
Stadtrat zur Beschlussfassung vorgelegt.

Bayernplan Energie 2040
In der UEL-Sitzung vom 27.06.2023 wurde über den Bayernplan 
Energie 2040 informiert. Die Bayerische Staatsregierung hat mit 
dem am 01.01.2023 neu in Kraft getretenen Bayerischen Klima-
schutzgesetz das Klimaneutrale Bayern bis spätestens 2040 

zum Staatsziel erklärt. Die VBEW Dienstleistungsgesellschaft 
mbh hat von der Forschungsstelle für Energiewirtschaft (FfE) 
auf wissenschaftlicher Grundlage untersuchen lassen, welche 
Aufgaben damit verbunden sind. Der Abschlussbericht liegt seit 
dem 28.04.2023 vor und ist im RIS einsehbar. Vier Transforma-
tionspfade zeigen unterschiedliche Wege zur Zielerreichung 
auf. Neben dem Umbau des Energieversorgungssystems liegt 
der Fokus auf der Transformation der vier Endenergiesektoren 
Industrie, Verkehr, private Haushalte und „Gewerbe, Handel und 
Dienstleistungen“ sowie den Treibhausgasemissionen aus der 
Landwirtschaft und der Landnutzung (LULUCF).

Fortführung der Musikalischen Früherziehung 
in den Herrieder Kindertagesstätten 
2023/2024 
Im Jahr 2022/2023 werden 149 Kinder in 17 Gruppen im Rahmen 
der Musikalischen Früherziehung unterrichtet. Der Stadtrat 
stimmte am 14.06.2023 dafür, die Musikalische Früherziehung 
in den Herrieder Kindertagesstätten im Jahr 2023/2024 fort-
zuführen. Die Kosten trägt die Stadt Herrieden. Weitere Infor-
mationen sind im RIS eingestellt.

Gutscheine bei Übernahme  
von Grüngutpatenschaft
Der UEL-Ausschuss stimmte in seiner Sitzung am 27.06.2023 für 
die Einführung von Gutscheinen bei Übernahme von Grüngut-
patenschaften. Diese sollen als Anreiz dienen, dass weiterhin 
kleinere öffentliche Flächen oder der ans eigene Grundstück 
angrenzende öffentliche Grünstreifen durch private Angrenzer 
gemäht werden. Die ehrenamtlichen Paten für Grüngutflächen 
sollen demnach künftig Gutscheine für die Entsorgung am 
Wertstoffhof (bei kleinen Mengen - Sacklieferung) oder bei der 
Firma Natura GmbH (für größere Mengen - Anhängerlieferung) 
ausgehändigt bekommen. Die Gutscheine werden je nach Grö-
ße der Grünfläche, für die eine Patenschaft übernommen wird, 
vergeben. Wie genau die Gutscheine ausgegeben werden, da-
rüber wird in einem der nächsten Amtsblätter berichtet.

Ahornbäume am Marktplatz
Die beiden Ahornbäume am Kirchplatz nördlich des Pfarrheims 
waren Gegenstand des UEL-Ausschusses im Juni. Es wurde be-
kanntgegeben, dass nach Einschätzung der Stadtgärtnerei die 
Bäume in einem vergleichsweise sehr guten Zustand sind. Es 
wird davon ausgegangen, dass sie wahrscheinlich davon profi-
tieren, dass die Unterpflanzung auf den Baumscheiben regel-
mäßig gegossen wird. Zum jetzigen Zeitpunkt ist deshalb vor-
erst keine Veränderung an der Baumscheibe vorgesehen. Die 
Entwicklung wird weiter beobachtet.
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Bauantrag
Nach Vorberatungen in der Bau- und Verkehrsausschusssitzung 
am 13.06.2023 folgte der Stadtrat am 05.07.2023 der Empfeh-
lung des BV-Ausschusses und beschloss die Befreiungen von 
den Festsetzungen des Bebauungsplans zum Bauantrag für den 
Neubau GWH Herrieden, Wohnheim der Lebenshilfe Ansbach e. 
V. auf einer Teilfläche von Flst. 688, Gemarkung Herrieden, Nä-
he Hohenberger Straße und erteilte die gemeindliche Einver-
nahme.

Die Dokumente sind im RIS hinterlegt.

Aktueller Stand zum Stadtschloss  
mit Aussprache
In der Sitzung vom 5. Juli 2023 wurden die bisherigen Nut-
zungskonzepte vorgestellt und die Ergebnisse der nicht öffent-
lichen Beratungen in den Klausuren des Stadtrats zusammen-
gefasst. 
Die Sitzung diente der Aussprache. Die Beratungen werden 
nach der Sommerpause fortgesetzt.
Die Stadt Herrieden hat 2009 das Stadtschloss erworben. Die 
Einweihung des 1. Bauabschnittes „Bundesförderteil“ erfolgte 
im Jahr 2019.
Seit 2020 wurden in unterschiedlichen Stadtratsklausuren und 
Fraktionssprecherrunden verschiedene Nutzungskonzepte für 
die noch zu sanierenden Gebäudeteile des Stadtschlosses, dem 
sog. „Landesförderteil“ diskutiert.
Auch in öffentlichen Sitzungen wurden bereits verschiedene 
Nutzungskonzepte vom Projektsteuerer, Herrn Jürgen Ziegler, 
der 2015 von der Stadt Herrieden beauftragt wurde, bewertet. 
Siehe Sitzungsunterlagen vom 15. September 2021 
https://ris.komuna.net/herrieden/Agendaitem.mvc/ 
Details/19612559/43330 
(Anmerkung: Hier findet sich u. a. die Stellungnahme des Ini-
tiativkreises, der sich für die Verlagerung der Verwaltung in das 
Stadtschloss in Kombination mit einem Saal ausgesprochen hat) 
und vom 23. Februar 2022 https://ris.komuna.net/herrieden/
Agendaitem.mvc/Details/23864718/45612. Im Rahmen dieser 
Sitzung wurden damals die Abstimmungen mit dem Denkmal-
schutz zur Möglichkeit eines modernen Anbaus im rückwärti-
gen Bereich des ehem. Brauereigebäudes vorgestellt.
Auf der Homepage der Stadt Herrieden ist außerdem eine Zu-
sammenfassung zu den verschiedenen Nutzungsvarianten hin-
terlegt: https://www.herrieden.de/page/de/rathaus/themen/
stadtschloss/als-naechstes.php Anmerkung: 
Das Dokument https://www.herrieden.de/media/seiten-stadt/
pdf/stadtschloss2022/220223_Stadtrat_VariantenABC_final.
pdf beinhaltet u.a. die Bewertungsmatrix zu den Varianten: Bür-
gerzentrum mit Verwaltung (Variante 5) und Veranstaltungs-
zentrum mit XXL-Saal (Variante 6).
Bei der Variante „Bürgerzentrum mit Verwaltung V5“ fällt die 
Kriterienbewertung überwiegend positiv aus. Bei der Variante 
„Veranstaltungszentrum mit XXL- Saal V6“ fällt die Kriterienbe-
wertung überwiegend negativ aus bzw. mehrere Kriterien las-
sen sich aktuell nicht bewerten.

Zwischenzeitlich wurde auch ein Lärmschutzgutachten erstellt, 
um Planungssicherheit zu gewinnen, welche Art der Veranstal-
tungen in welcher Häufigkeit grundsätzlich zulässig sind.
Alle bisherigen Bemühungen und Beratungen lassen noch nicht 
erkennen, dass sich die Mitglieder des Stadtrates auf ein ge-
meinsames Nutzungskonzept einigen können.
Da die Sanierung des Stadtschlosses allerdings viele Millionen 
Euro kosten wird und somit der finanzielle Handlungsspielraum 
der Stadt Herrieden hierdurch auf Dauer spürbar beeinflusst 
wird, ringt der Stadtrat bislang noch um eine einvernehmliche 
Lösung. Aktuell stehen sich die beiden Nutzungskonzepte ge-
genüber:

Bürgerzentrum

•	 Verwaltung, Tourismusstelle
•	 Gastronomie
•	 Räume für öffentliche Nutzung, z. B. vhs, Ausstellungsflä-

chen, museumspädagogische Angebote

Veranstaltungszentrum

•	 Saal für Großveranstaltungen (Saal 370)
•	 Gastronomie
•	 Entwicklungsflächen/Ausstellungsflächen/Museum

Zur Diskussion steht folgender Kompromiss:
Bürger- und Veranstaltungszentrum:

•	 Verwaltung, Tourismusstelle
•	 Gastronomie
•	 ein weiterer Saal, größer als der jetzige Ratssaal, der jedoch 

weniger als 200 Personen fasst (Versammlungsstätten-Ver-
ordnung!), denkbar als Anbau im rückwärtigen Bereich des 
Schlosses hin zum Bürgerpark

•	 	Räume für öffentliche Nutzung, z. B. vhs, Ausstellungsflä-
chen, museumspädagogische Angebote

Da die Frage nach einem weiteren Saal bzw. die Größe eines 
weiteren Saals von zentraler Bedeutung für die Suche nach ei-
nem Kompromiss ist, wurden in der Stadtratssitzung Anfang 
Juli zunächst die Argumente für bzw. gegen einen Saal ausge-
tauscht und ggf. die ideale Größe eines weiteren Saales disku-
tiert. 
Über die Nutzung der weiteren Räume (Verwaltung, Tourismus-
stelle, Entwicklungsflächen, Ausstellungsflächen, museums-
pädagogische Angebote) und über das gastronomische Ange-
bot wurde nur am Rande beraten. Erste Vorschläge für die 
Nachnutzung des jetzigen Rathausgebäudes wurden in die Dis-
kussion eingebracht.
Die Beratungen werden nach der Sommerpause fortgesetzt. Es 
ist geplant, dass in der nächsten Sitzung, in der das Stadtschloss 
auf der Tagesordnung steht, der Projektsteuerer mit anwesend 
ist.
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E-Ladestationen im Baugebiet Schrotfeld 15.4
In der BV-Sitzung am 11.07.2023 wurde bekannt gegeben, dass 
die N-Ergie im neuen Baugebiet Schrotfeld 15.4 öffentliche 
E-Ladestationen für Elektrofahrzeuge vorsieht.

Aktuelles zum Ersatzbau Sporthalle
Bei erneuten Gesprächen mit der Regierung wurde deutlich, 
dass beim Ersatzbau der Sporthalle grundsätzlich auch für eine 
Doppelturnhalle eine Förderung beantragt werden kann.
Bislang wurde davon ausgegangen, dass nur eine Einfachturn-
halle gefördert werden kann. Wie in der BV-Sitzung im Juli be-
kannt gegeben, wird der Stadtrat in seiner Sitzung am 26. Juli 
2023 über die endgültige Größe beraten und beschließen. Bis 
zu dieser Sitzung wird auch ein Kostenvergleich vorliegen. Im 
RIS sind die angepassten Entwürfe im Rahmen der Machbar-
keitsstudie eingestellt.

Änderung von Ehrungsrichtlinien und Einfüh-
rung einer Stadtmedaille
Der KSS-Ausschuss stimmte am 23.05.2023 für eine Anpassung 
der Richtlinie, wonach ab 2024 auch herausragende sportliche 
Leistungen ohne Treppenplatzierung zur Ehrung vorgeschlagen 
werden können. Zur Ehrung für außergewöhnliches Engage-
ment zum Wohle der Gesellschaft hat der KSS-Ausschuss die 
Einführung einer Stadtmedaille beschlossen. So können zu-
künftig Personen für einzigartig herausragende Leistungen mit 
Bezug zu Herrieden im öffentlichen, kulturellen, wirtschaftli-
chen, wissenschaftlichen, ökologischen oder sozialen Bereich 
gewürdigt werden. Um zu verdeutlichen, dass die Bürgerme-
daille im Unterschied zur Stadtmedaille für kontinuierliches En-
gagement verliehen wird, wurde eine entsprechende Anpas-
sung der Richtlinie über die Verleihung der Bürgermedaille nö-
tig. Der Stadtrat hat am 05.07.2023 den geänderten Fassungen 
beider Richtlinien zugestimmt. Die Ehrungsrichtlinien sind im 
RIS einsehbar.

AUS DEM GEMEINDELEBEN
 

Meilenstein in der Jugendarbeit der Stadt

Jugendverein Herrieden e. V.
In der Stadtratssitzung vom 27. Mai 2020 wurden Johanna Ser-
ban und Jakob Hörauf als Jugendbeauftragte der Stadt Herrie-
den ernannt. Ihr Ziel ist es, die Mitsprache der Jugendlichen in 
der Stadt zu etablieren und ihnen eine Plattform zu bieten, um 
ihre Interessen und Bedürfnisse zu äußern. Mit diesem Ansatz 
haben sie die Gründung des gemeinnützigen Vereins „Jugend-
verein Herrieden e. V.“ vorangetrieben.

Der Impuls für den Jugendverein - Die Stimme der Jugendli-
chen
Die Gründung des Jugendvereins Herrieden basiert auf einer 
umfangreichen Online-Umfrage während der Corona-Pande-
mie. Die Jugendbeauftragten der Stadt initiierten die Umfrage, 
um die Vorstellungen und Bedürfnisse der Jugendlichen in Be-
zug auf die Zusammenarbeit mit der Stadt zu erfassen. Es wur-
den unter anderem zwei Möglichkeiten präsentiert: Ein gewähl-
ter Jugendbeirat zur direkten Vertretung der Interessen oder 
die Gründung eines Jugendvereins für die kommunale Jugend-
arbeit. Die Mehrheit der Jugendlichen sprach sich für die Grün-
dung eines Jugendvereins aus, was die Basis für eine verstärkte 
Zusammenarbeit zwischen Stadt und jungen Einwohnerinnen 

und Einwohnern bildete. Der Jugendverein Herrieden e. V. wur-
de am 2. April 2023 gegründet.

Gemeinnützigkeit und soziales Engagement
Der Jugendverein Herrieden geht über den rein kulturellen Be-
reich hinaus und setzt sich aktiv für soziale Belange ein. Gemäß 
seiner Satzung verfolgt der Verein den Zweck, finanzielle Unter-
stützung für die Schaffung und Instandhaltung von Jugend-
treffpunkten, wie beispielsweise Bauwagen oder Hütten, be-
reitzustellen. Durch diese finanzielle Förderung ermöglicht der 
Jugendverein den Jugendlichen in Herrieden und den umlie-
genden Ortsteilen die Schaffung sicherer und attraktiver Treff-
punkte, in denen sie ihre Freizeit verbringen und sich austau-
schen können.
Darüber hinaus organisiert der Jugendverein Herrieden regel-
mäßig Feste und kulturelle Veranstaltungen, um das Gemein-
schaftsgefühl zu stärken und die vielfältige Jugendkultur in der 
Stadt zum Ausdruck zu bringen. Diese Veranstaltungen sind 
nicht nur für die Jugendlichen selbst von Bedeutung, sondern 
tragen auch zur Steigerung der Attraktivität der Stadt Herrieden 
und ihrer Ortsteile bei. Sie ziehen Besucherinnen und Besucher 
aus der Region an und fördern den Austausch zwischen ver-
schiedenen Generationen und Bevölkerungsgruppen. Dieses 
Format jährlich zu etablieren, stellt ein zentrales Ziel des Ju-
gendvereins dar und bildet das Highlight des Jahresprogramms.
So findet am Samstag, den 29. Juli, auf dem Festplatz in Her-
rieden das diesjährige Festival „Herrieden tanzt“ statt. Die Ver-
anstaltung wird in Zusammenarbeit mit DJbeMagic, Matthias 
Schaller und dem Jugendverein Herrieden e. V. organisiert. Es 
erwartet dich großartige Musik, eine mitreißende Stimmung 
sowie Speisen und allerlei Getränke, um das Fest zu einem un-
vergesslichen Erlebnis zu machen. Sei dabei und feiere gemein-
sam mit uns!

Gemeinsam stark: Werde Fördermitglied oder engagiere dich 
aktiv!
Im Anschluss möchten wir alle Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Herrieden dazu aufrufen, den gemeinnützigen Jugend-
verein durch Spenden und ihre Unterstützung zu fördern. Du 
hast die Möglichkeit, Fördermitglied zu werden und somit aktiv 
zur Realisierung unserer Ziele beizutragen. Jeder Beitrag, ob 
groß oder klein, ist wertvoll und hilft, die Treffpunkte für Ju-
gendliche, kulturelle Veranstaltungen und soziale Projekte zu 
stärken.
Darüber hinaus freuen wir uns über jeden jungen Menschen, der 
Lust hat, sich aktiv zu beteiligen. Ob durch die Teilnahme an 
unseren Veranstaltungen, das Einbringen eigener Ideen oder 
die Mitarbeit in unserem Jugendteam – jede Form der Unter-
stützung ist herzlich willkommen. Zusammen können wir die 
Jugendkultur in Herrieden weiterentwickeln und die Zukunft 
unserer Stadt positiv gestalten! Mach mit!
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Weitere Informationen gibt es auf unserer 
Homepage unter http://jugendverein-her-
rieden.de. Spenden können auf unser Ver-
einskonto (IBAN: DE47 7656 0060 0001 
8909 64, BIC: GENODEF1SANS) überwiesen 
werden – vielen Dank!

Jugendverein Herrieden e. V.
1. Vorsitzender Jakob Hörauf (Tel. 0174 2765391)
Stellv. Vorsitzende Johanna Serban (Tel. 01522 5124283)
info@jugendverein-herrieden.de
Herzlichen Dank für die Unterstützung!
Johanna Serban und Jakob Hörauf
Jugendbeauftragte der Stadt Herrieden

92 beringte und registrierte Jungstörche
Nachdem 2022 aus gesundheitlichen Gründen die Beringung 
der Jungstörche ausfallen musste, ging es 2023 endlich wieder 
los. In vier Einheiten wurden die Jungstörche mit der Drehleiter 
der FFW Herrieden beringt. In Summe wurden in 29 Nestern 92 
Ringe angebracht.
Die größte Anzahl fi el hierbei auf die Stadt Herrieden mit 10 
Nestern und 28 Ringen. In den Außenorten Neunstetten, Rau-
enzell, Roth und Leutenbuch wurden 8 Nester mit 24 Jungstör-
chen beringt. Die restlichen 11 Nester mit insgesamt 40 Ringen 
entfi elen auf die Gemeinden Aurach, Leutershausen und Colm-
berg.
Die Ringe dienen sozusagen als Geburtsurkunde und sorgen 
dafür, dass die Herkunft der Störche nachvollziehbar ist. Die 
Ziffern an den jeweiligen Ringen werden wie üblich an die Vo-
gelwarte Radolfzell übermittelt und dort hinterlegt.
Für die aktiven Mitglieder der FFW Herrieden (Holger Leis, 
Sabine Rüffertshöfer, Thomas Pfahler) bedeutete das Jahr 
2023 wieder diverse ehrenamtliche Stunden für den Bund 
Naturschutz. Für die beiden Drehleitermaschinisten Holger 
Leis und Thomas Pfahler hat die Beringung einen positiven 
Zweiteffekt. 
Es konnten viele Übungsstunden mit der Drehleiter absolviert 
werden. Für jedes Nest musste der perfekte Platz mit sicherem 
Stand gefunden werden, um den Korb der Drehleiter an das 
Nest heranzubringen. Holger Leis übernahm aufgrund seiner 
Beringerlaubnis das Anbringen der Ringe am Bein des Jung-
storches. Sabine Rüffertshöfer war für die korrekte Reihenfolge 
der Ringe inkl. der dazugehörigen Dokumentation verantwort-
lich.

Begleitpersonen 
für Herrieder 
Ferienprogramm 
2023 gesucht

Du bist mindestens 18 Jahre alt, hast Spaß an der Arbeit mit 
Kindern im Alter von 6 - 14 Jahren und hast während der 
Sommerferien Zeit?

Du traust Dir zu, eine Gruppe von Kindern als Begleitperson 
zu betreuen? Auch einen ganzen Tag lang?

Dann melde Dich bis Montag, 31. Juli 2022 bei Manuela 
Gümpelein (Tel. 09825/808-28, manuela.guempelein@her-
rieden.de). Hier erfährst Du Näheres.

Wir freuen uns auf D I C H !

Gedenken an Herrn Dr. Heidenschreider
Am Mittwoch, dem 26. Juli 2023, wird um 17.30 Uhr auf dem 
Rathausvorplatz die Stele in Erinnerung an Herrn Dr. Heiden-
schreider offi ziell enthüllt. Die Bevölkerung ist hierzu herzlich 
eingeladen.

Neues Leben 
im alten 

Kindergarten und 
im Pfarrhaus in 

Neunstetten

Im Rahmen der Bürgerversammlung im Herbst soll ein 
erster Austausch über mögliche Nutzungskonzepte für 
das ehemalige KiTa-Gebäude inkl. ehem. Pfarrhaus in 
Neunstetten stattfi nden. Im Vorfeld sind alle Bürgerin-
nen und Bürger aus Neunstetten herzlich eingeladen, 
ihre Ideen bei der Stadtverwaltung einzureichen. 

Bei der Bürgerversammlung im Herbst werden die ein-
gereichten Ideen präsentiert und gemeinsam disku-
tiert. Ideen für die zukünftige Gestaltung und Nutzung 
der zentralen Gebäude im Herzen des Dorfes können 
an bgm@herrieden.de gesendet werden. Auch im Rah-
men eines per-
sönlichen Gesprä-
ches können Sie 
Ihre Ideen ein-
bringen. Bitte ver-
einbaren Sie hier-
zu über das Vor-
zimmer der Bür-
germeisterin ei-
nen Termin.

Neues Leben 

Ihre Ideen sind 

gefragt!



NR. 7 / DONNERSTAG, 20. JULI 20236

BEWERBUNGBEWERBUNG 
für die für die 
Kirchweihverlosung Kirchweihverlosung 
20232023

Wie jedes Jahr können sich Vereine und Verbände für die 
Kirchweihverlosung an der Herrieder Kirchweih bewerben, 
die dieses Jahr vom 15. bis 18.09.2023 gefeiert wird.

Die Verlosung fi ndet am Kirchweihsamstag, 16.09.2023 im 
Bierzelt statt.

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung bis 18.08.2023 schriftlich 
an Frau Gedon, Sekretariat der Bürgermeisterin (angelika.
gedon@herrieden.de, Tel. 09825-80811).

Rauenzeller „Bachwoche“
Einmal im Jahr machen sich die Rauenzeller Bachanwohner auf, 
um den Dorfbach von wildem Bewuchs, Schilf und sonstigem 
Unrat zu befreien. Ausgerüstet mit Wathosen, Sicheln, Sensen, 
Gabeln und Schaufeln waren die fünf Bachpfl eger zwei Tage 
ohne technische Hilfsmittel unterwegs. Wichtig hierbei ist ein 
behutsamer Umgang mit den „Bachbewohnern“ wie Krebsen, 
Fischen, Kleinlebewesen.

Das geschnittene Schilf und Ufergras wird direkt am Ufer für ein 
paar Tage gelagert, sodass Kleinlebewesen wieder den Weg in 
den Bach fi nden. Und das geht natürlich nur in mühevoller 
Handarbeit. Nach getaner Arbeit stellten sich die Umweltschüt-
zer beim Feierabendbier noch zu einem Foto zusammen. Einige 
Tage später fand noch eine gemütliche Grillfeier statt, bei der 
sich die Bürgermeisterin bei den Ehrenamtlichen für deren Ein-
satz bedankte.

v. l. n. r. : Norbert Goth, Robert Weis, Albin Pfeiffer, Niklas Gaab, 
Anton Weis  (Foto: Albin Pfeiffer)

Auftaktveranstaltung 
zum „Gemeinsam aktiv im Garten“-Projekt
Die Stadt Herrieden lud über das Juniamtsblatt für Montag, den 
26. Juni 2023 zum Projektstart „Gemeinsam aktiv im Garten“ in 
den Herrnhof 7 ein. Alle, die ihre Ideen für das Gemeinschafts-
projekt einbringen und selbst beim Projekt aktiv sein möchten, 
waren herzlich willkommen. 

Beim Auftakttreffen wurden Ideen gesammelt und über die 
Umsetzung des Projektes beraten. 
Anwohner der Altstadt, Vereinsvertreter des Eine-Welt-Vereins, 
des Bund Naturschutzes, des Obst- und Gartenbauvereins, der 
Herrieder Pfl anzinitiative und der Stadtgärtner waren der Ein-
ladung gefolgt und tauschten zahlreiche Ideen aus. Einig war 
man sich auch darüber, dass das Projekt durch jemanden, ger-
ne auch mehrere, verantwortet und betreut werden muss. Bis 
Oktober besteht nun Zeit, um die Organisation des Projekts zu 
klären.

Bitte helfen Sie mit!

Wasser sparen - Geld sparen
Steigende Temperaturen, sinkende Niederschlagsmengen, im-
mer mehr Hitzetage – wir alle spüren, dass Wasserknappheit 
problematische Folgen hat. Doch gerade in heißen und trocke-
nen Sommern sind wir alle aufgefordert unseren Wasserver-
brauch zu reduzieren und bewusst mit Wasser umgehen. Wir 
müssen mit der lebenswichtigen Ressource Wasser sorgsam 
umgehen, nicht zuletzt deshalb, weil ein hoher Gesamtwasser-
verbrauch dazu führt, dass der Wasserpreis angehoben werden 
muss. 

Die Verantwortung für einen sorgsamen und sparsamen Um-
gang mit unserem Wasser liegt bei jeder und jedem Einzelnen. 
Wichtig ist - Wassermenge und Wasserqualität gehören zu-
sammen. 

Nutzen wir Trinkwasser sparsam und schützen zusätzlich un-
sere Gewässer und das Grundwasser vor Verunreinigungen, 
bleibt mehr Wasser für alle und die Umwelt.

Das Umweltbundesamt gibt folgende Empfehlungen:

☞ Haushalt
• Geschirrspüler und Waschmaschine nur vollbeladen laufen 

lassen
• Duschen statt Vollbad
• Wasserspar-Duschkopf statt Standard-Duschkopf installieren
• Waschmittel richtig dosieren
• Lebensmittel möglichst regional und saisonal und aus öko-

logischem Anbau kaufen
• Keine Schadstoffe (z. B. Farbreste, Medikamente) in die Toi-

lette oder Spüle

☞ Garten
• Nur nachts oder in den Morgen- oder Abendstunden gießen
• Regenwasser sammeln und zum Gießen nutzen
• Möglichst effi zient gießen, nicht auf die Blätter, besser nahe 

am Erdboden
• Lieber seltener gießen und gut durchfeuchten, als täglich we-

nig – regionale Gießempfehlung des Deutschen Wetterdiens-
tes berücksichtigen, Pfl anzen beobachten

• Die Hinweise und Allgemeinverfügungen der Kommunen zur 
Wasserentnahme aus Bächen, Flüssen und Seen sowie aus 
Gartenbrunnen berücksichtigen, die Hinweise dienen z. B. 
dem Schutz der Ökosysteme und zur Unterstützung des was-
sersparenden Gießens (z. B. nur in den Abendstunden)

• Ebenso sind die Hinweise der (Trink-) Wasserversorger zu be-
rücksichtigen, sie dienen der Aufrechterhaltung einer stabilen 
Trinkwasserversorgung für alle 

Neuer Mitarbeiter
Herr Dennis Böhmländer ist seit 01.07.2023 
als Mitarbeiter im Wasserwerk tätig. 

Wir heißen ihn herzlich willkommen und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!
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Hinweise zum Amtsblatt
Das Herrieder Amtsblatt erscheint seit 2023 einmal im Monat 
und wird wie gehabt kostenlos an jeden Haushalt der Stadt Her-
rieden verteilt. Zusätzlich kann es als PDF online unter www.
herrieden.de in der Rubik Rathaus >!!!! Aktuelle Meldungen >!!!! 
Amtsblatt abgerufen werden. Dort finden Sie auch alle Erschei-
nungstermine und Fristen zum Redaktionsschluss.
Amtsblätter werden zur Veröffentlichung amtlicher Bekannt-
machungen und Mitteilungen von Kommunen oder staatlichen 
Stellen herausgegeben. Die pressemäßige Berichterstattung 
über das gesellschaftliche Leben in der Gemeinde ist gemäß 
dem Presserecht nicht zulässig. Herrieder Vereine, Kirchen, In-
stitutionen und Organisationen können vor Ort das Amtsblatt 
weiterhin zur Ankündigung wichtiger Informationen nutzen, 
jedoch darf das Amtsblatt in seiner Gesamtheit nicht in Konkur-
renz zu Zeitungen oder Onlineredaktionen treten. Daher kön-
nen beispielsweise nur begrenzt Bilder und Grafiken veröffent-
licht werden.
Aus diesem Grund steht eine Übersicht zur Verfügung, die Rah-
menbedingungen für nicht städtische Beiträge und Informatio-
nen zum Umgang mit dem Redaktionssystem enthält. Das Do-
kument ist unter www.herrieden.de in der Rubrik Rathaus ªAk-
tuelle Meldungenª Amtsblatt verfügbar und umfasst beispiels-
weise Hinweise zu Bildmaterial und Artikelinhalt.
Der Krieger-Verlag bietet mit dem Online-Redaktionssystem 
die Möglichkeit, Beiträge auf direktem Weg anzulegen. Zugän-
ge können über die Stadt Herrieden formlos unter amtsblatt@
herrieden.de beantragt werden - auch bestehende Zugänge 
können reaktiviert und vergessene Zugangsdaten direkt beim 
Verlag (redaktion@krieger-verlag.de) angefragt werden. Es wird 
darum gebeten, die Möglichkeit zur direkten Einstellung der 
Inhalte zu nutzen und nur in Ausnahmefällen über amtsblatt@
herrieden.de einzusenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Zukunft unserer Dörfer
Nicht erst seit der Corona-Krise wissen wir, welche Vorteile das 
Leben auf dem Land mit sich bringt. Die Nähe zur Natur, die 
überschaubaren nachbarschaftlichen Strukturen, die sprich-
wörtliche Ruhe oder die Großzügigkeit der Grundstücke sind 
nur ein paar wenige Gründe, die das Leben auf dem Dorf be-
sonders attraktiv machen. Und gerade wenn man selbst auf 
einem Dorf aufgewachsen ist, wünscht man sich häufig für die 
eigene Familie eine Zukunft auf dem Dorf. Diese Verbundenheit 
junger Menschen mit ihrem Dorf ist äußerst wertvoll für die Zu-
kunft unserer Dörfer. Denn nur wenn sich auch junge Menschen 
für ein Leben auf dem Dorf entscheiden, haben unserer Dörfer 
eine Zukunft.
Die Stadt Herrieden hat ein kommunales Förderprogramm für 
die Revitalisierung unserer Außenorte auf den Weg gebracht, 
sodass Bauwerber, die zum Beispiel neuen Wohnraum in unse-
ren Dörfern schaffen, mit attraktiven Förderungen rechnen dür-
fen. Fragen zum Förderprogramm beantworten Ihnen gerne: 
Michaela Bernhard, Telefon: 09825 808-13, E-Mail: michaela.
bernhard@herrieden.de und Georg Schimmel, Telefon: 09825 
808-16, E-Mail: georg.schimmel@herrieden.de
Parallel dazu bemüht sich die Stadt auch darum, in Ortsteilen 
Baugrundstücke neu auszuweisen. Dabei sind wir darauf ange-
wiesen, Grund zu erwerben, der im Flächennutzungsplan als 
Bauland ausgewiesen ist. Dies kann durch Kauf oder Tausch 
erfolgen. Falls Sie solche Flächen besitzen und sich vorstellen 
können mit der Stadt Herrieden über einen Kauf oder Tausch zu 
sprechen, vereinbaren wir gerne einen Termin. Ansprechpart-
nerin für die Terminvereinbarung: Angelika Gedon oder Christi-
ne Bach, Telefon: 09825 808-11, bgm@herrieden.de.
Außerdem ist die Stadt Herrieden grundsätzlich am Ankauf von 
Wiesen-, Wald oder Ackerflächen interessiert. Konkrete Ange-
bote richten Sie bitte an Michaela Bernhard, Telefon: 09825 
808-13, E-Mail: michaela.bernhard@herrieden.de 

VERANSTALTUNGEN
 

AUF GEHT‘S ZUM RAUENZELLER DORF-
FEST 22./23. Juli ´23

Dorffest Rauenzell

Samstag (ab 17.30 Uhr)
•	 ca. 18.00 Uhr Bieranstich mit Bürgermeisterin Dorina Jechne-

rer
•	 vielfältiges Essensangebot: Tonis Döner, Sandners Fischge-

nuss, Pizzastand
•	 Barbetrieb, Weinstand
•	 Livemusik mit Sound Transit

Sonntag (ab 10.00 Uhr) 
•	 Frühschoppen mit D‘ere
•	 ab ca. 11.30 Uhr Mittagstisch: Tonis Döner, Sandners Fisch-

genuss, Sonntagsbraten
•	 Kaffee & Kuchen
•	 ca. 14.00 Uhr AUFTRITT der Tanzgruppe des SVR 
•	 Für die Kleinen: Hüpfburg
•	 Festausklang 17.00 Uhr

Auf euer Kommen freuen sich die Rauenzeller Vereine!
Herrieden tanzt

Ist Ihr Briefkasten  
gut lesbar beschriftet?
Sie erleichtern damit die zuverlässige  
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes.
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HERRIEDEN HANDELT UND HILFT

                                     

WWEELLCCOOMMEE 

                                            

      HHeerrzzlliicchhee          
EEiinnllaadduunngg 

 

        zzuumm  CCaafféé  IInntteerrnnaattiioonnaall--GGRRIILLLLFFEESSTT 

SSaammssttaagg,,  1199..0088..22002233,,  uumm  1166..3300  UUhhrr  
  EEvv..  GGeemmeeiinnddeehhaauuss,,  nneebbeenn  ddeerr  CChhrriissttuusskkiirrcchhee,,  AAnnssbbaacchheerrssttrraaßßee  

  
 
……  aabb  1166..3300  UUhhrr  hheellffeenn  wwiirr  aallllee  bbeeii  ddeenn  VVoorrbbeerreeiittuunnggeenn  
zzuussaammmmeenn,,  ddaammiitt  wwiirr  aauuff  ddeerr  TTeerrrraassssee  aamm  GGeemmeeiinnddeehhaauuss  
eeiinneenn  ggeemmüüttlliicchheenn  AAbbeenndd  vveerrbbrriinnggeenn  kköönnnneenn..  DDaannkkee  aann  BBeerrnndd  
LLoohhbbaauueerr,,  ddeerr  ffüürr  uunnss  ggrriilllltt  uunndd  uunnss  ddaass  FFlleeiisscchh  zzuumm  
SSeellbbssttkkoosstteennbbeettrraagg  oorrggaanniissiieerrtt..  FFüürr  GGeettrräännkkee  uunndd  BBrroott  iisstt  
eebbeennffaallllss  ggeessoorrggtt..    
JJeeddee//JJeeddeerr,,  ddeerr  mmööcchhttee,,  ddaarrff  eeiinnee  SSppeezziiaalliittäätt  sseeiinneess  LLaannddeess  ––  
SSaallaatt  ooddeerr  NNaacchhttiisscchh  ––  ffüürrss  iinntteerrnnaattiioonnaallee  BBuuffffeett  mmiittbbrriinnggeenn..  
BBiittttee  bbeeaacchhtteenn::  NNuurr  SSppeeiisseenn  mmiittbbrriinnggeenn,,  ddiiee  nniicchhtt  ggeekküühhlltt  
wweerrddeenn  mmüüsssseenn.. 
  
UUnnsseerree  SSttaaddtt  iisstt  bbuunntt!!  WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  üübbeerr  vviieellee  
GGäässttee  uunndd bbiitttteenn  uumm  AAnnmmeelldduunngg  bbiiss  3300..0077..22002233!! 

  
IIhhrr  HHeellffeerrkkrreeiiss  vvoomm  NNeettzzwweerrkk  WWEELLTTOOFFFFEENN  LLEEBBEENN  HHeerrrriieeddeenn  
KKoonnttaakktt  ––  ppeerrssöönnlliicchh::  IInntteeggrraattiioonnssbbeeaauuffttrraaggttee  BBeeaattee  JJeerrggeerr  ++  NNoorrbbeerrtt  BBrruummbbeerrggeerr 
                                    ppeerr  MMaaiill::        iinntteeggrraattiioonn@@hheerrrriieeddeenn..ddee 

PARTNERSCHAFTEN

 
Grußwort des Bürgermeisters der Stadt Melk

Liebe Herriederinnnen und Herrie-
der,
„Zusammenkommen ist ein Beginn, 
zusammenbleiben ist ein Fortschritt, 
zusammenarbeiten ist ein Erfolg“. 
Der amerikanische Erfinder und Au-
tomobilpionier Henry Ford wusste, 
worauf es bei einer gut funktionie-
renden Partnerschaft ankommt. 
Und genau solch eine tadellose Ver-
bindung haben wir Melkerinnen und 
Melker mit den Bewohnerinnen und 

Bewohner der schönen Stadt Herrieden. 
Die freundschaftlichen Gespräche, die schönen gemeinsamen 
Stunden und der Spaß bei den zahlreichen Feierlichkeiten zum 
40-jährigen Jubiläum der Städtepartnerschaft bleiben mir, 
aber auch allen Melkerinnen und Melkern, noch lange in Erin-
nerung. 

Doch auch wenn man gerade nicht ein Jubiläum zu feiern hat, 
die Verbindung reißt niemals ab. Der alljährliche Jugendaus-
tausch – heuer kommen unsere Kinder zu euch – und andere 
gemeinsame Aktivitäten, wie ein gemeinschaftlicher Ausflug 
der Senioren in unserer Region sowie der Ausflug der Melker 
Kneippgruppe nach Herrieden stehen heuer auf dem Pro-
gramm. Schon jetzt kann ich, aufgrund der schönen Erinnerun-
gen aus vergangenen Tagen, mit Fug und Recht behaupten, 
dass diese gemeinschaftlichen Aktivitäten unsere Partnerschaft 
noch mehr vertiefen werden. Ich möchte diese Gelegenheit 
auch gleich nutzen, Sie, liebe Herriederinnen und Herrieder, ein-
zuladen, unsere wunderschöne liebevolle Kleinstadt zu besu-
chen. Sei es im Zeichen unserer Veranstaltungen, wie etwa dem 
Höfefest am 21. und 22. Juli, an den Adventwochenenden zum 
Melker Advent oder als Ausflugsziel bei einer eurer nächsten 
Reisen. Wir freuen uns auf jeden Fall schon, wenn wir euch in 
Melk begrüßen dürfen.

Herzlichst

Patrick Strobl
Bürgermeister Melk

Wurzelfest in Bockau 11.-13. August 2023
Vom 11.-13. August 2023 wird eine Delegation aus Herrieden 
zum 50. Wurzelfest in die Partnergemeinde nach Bockau ins 
Erzgebirge fahren. Bockau wird in der lokalen Mundart „Bucke“ 
bzw. „Wurzelbucke“ genannt und ist als Kräuter- und Laboran-
tenort bekannt. Daher führt Bockau auch den Beinamen Labo-
rantendorf des Erzgebirges. Dies geht zurück auf den traditi-
onsreichen Anbau von Angelika, deren Wurzeln in der Arznei- 
und Likörherstellung verwendet werden. Im Vorfeld des belieb-
ten Ortsfestes werden die Bockauer dazu aufgerufen, sich am 
Wettbewerb um die „größten und prächtigsten Angelikapflan-
ze“ zu beteiligen. Am Festwochenende werden dann die größ-
ten Exemplare prämiert und ausgezeichnet, ebenso wie ver-
diente Sportlerinnen und Sportler und engagierte Bockauer 
Bürger.

STADTMARKETING
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Vorübergehende Geh- und Radwegsperrung  
bei Erschließung des Baugebiets Schrotfeld 15.4
Seit Montag, 03.07.2023 werden durch die Firma Neureiter aus 
Fremdingen die Bauarbeiten zur Herstellung der Schmutz- und 
Regenwasserkanäle für das Baugebiet „Schrotfeld 15.4“ durch-
geführt. Hierbei ist es aus Gründen der Sicherheit erforderlich, 
dass der Geh- und Radweg nach Hohenberg zwischen der Stra-
ße „Am Schrotfeld“ bis zur Einmündung in die Pfarrer-Speinle-
Straße für Radfahrer und Fußgänger komplett gesperrt werden 
muss. Während den Bauarbeiten wird die Geschwindigkeit zwi-
schen der Pfarrer-Speinle-Straße und Einmündung „Am Schrot-
feld“ auf 30 km/h beschränkt. Die Fußgänger werden gebeten, 
den gegenüberliegenden Gehweg zu nutzen, Radfahrer können 
auf die Hohenberger Straße ausweichen.
Für Ihr Verständnis im Voraus herzlichen Dank!

Feiertags- und Ladenschlussregelungen  
an Mariä Himmelfahrt
In 1704 von 2056 bayerischen Kommunen ist der Dienstag, 
15.08.2023 (Mariä Himmelfahrt) ein gesetzlicher Feiertag nach 
Art. 1 Abs. 1 Nr. 2 des Feiertagsgesetzes (FTG). Dies gilt nach dem 
Ergebnis der letzten Volkszählung auch für unsere Gemeinde.
Daher sind an diesem Tag in unserem gesamten Gemeindege-
biet die Verbote des Feiertagsrechts zu beachten. Nach Art. 2 
Abs. 1 FTG sind deshalb alle öffentlich bemerkbaren Arbeiten, 
die geeignet sind, die Feiertagsruhe zu beeinträchtigen, ver-
boten, es sei denn, dass in anderen Gesetzen etwas anderes 
bestimmt wird. Hier ist insbesondere das Arbeitszeitgesetz ge-
meint, das eine Reihe von Tätigkeiten von der Sonn- und Feier-
tagsruhe ausnimmt (beispielsweise Not- und Rettungsdienste, 
Feuerwehr, Krankenhäuser, Verkehrsbetriebe, Energie- und 
Wasserversorgung, Gaststätten usw.).
Dies bedeutet, dass an Mariä Himmelfahrt beispielsweise (keine 
abschließende Aufzählung) Firmen nicht produzieren, Kfz-Re-
paraturwerkstätten nicht betrieben und auch Dienstleistungen 
(z.B. Friseur, Nagel- oder Fitnessstudio, Bau- und Zimmererar-
beiten, Sand- und Kiesbetriebe, Logistikunternehmen o. ä.) 
nicht ausgeübt werden dürfen. Aber auch im privaten Bereich 
dürfen diverse öffentlich bemerkbare Tätigkeiten (z. B. Pflaster-
arbeiten, Verputzen und Anstreichen von Gebäuden, Rasen-
mähen o. ä.), die geeignet sind, die Feiertagsruhe zu beein-
trächtigen, nicht ausgeführt werden. Vom Feiertagsgesetz wer-
den vor allem die Arbeiten erfasst, die aufgrund ihres äußeren 
Erscheinungsbildes als typische Werktagsarbeit anzusehen 

sind. Es kommt dabei sowohl auf die besondere Eigenart der 
Arbeit an, als auch auf die örtlichen Verhältnisse.
Verstöße gegen die Verbote des Feiertagsgesetzes können nach 
Art. 7 Nr. 1 FTG mit einem Bußgeld von maximal 10.000,00 E (zu-
züglich Gebühren und Auslagen) geahndet werden. Dies gilt un-
abhängig davon, ob die Ordnungswidrigkeit durch einen Ge-
werbetreibenden oder durch eine Privatperson begangen wird.
Des Weiteren sind am Feiertag Mariä Himmelfahrt die Vorschrif-
ten des Ladenschlussrechts für Verkaufsstellen zu beachten. 
Nach § 3 Satz 1 Nr. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss (La-
denschlussgesetz - LadSchlG) müssen an einem Feiertag alle 
Verkaufsstellen für den geschäftlichen Verkehr mit Kunden ge-
schlossen sein. 

Das heißt, dass in allen Verkaufsstellen keine Beratung und kein 
Verkauf stattfinden dürfen. Ausgenommen hiervon bleiben:
•	 Tankstellen (es ist an diesem Feiertag die Abgabe von Ersatz-

teilen für Kraftfahrzeuge, soweit diese für die Erhaltung 
oder	 Wiederherstellung der Fahrbereitschaft notwendig ist, 
sowie die Abgabe von Betriebsstoffen und Reisebedarf ge-
stattet),

•	 Apotheken (hier dürfen an diesem Feiertag nur Arznei-, Kran-
kenpflege-, Säuglingspflege- und Säuglingsnahrungsmittel, 
hygienische sowie Desinfektionsmittel abgegeben werden),

•	 Verkaufsstellen von Betrieben, die Bäcker- oder Konditorwa-
ren herstellen, dürfen für die Abgabe von Bäcker- oder Kon-
ditorwaren für die Dauer von maximal drei Stunden innerhalb 
einer Rahmenzeit von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr für den geschäft-
lichen Verkehr mit Kunden (Beratung und Verkauf)	öffnen,

•	 Verkaufsstellen, in denen in erheblichem Umfang Blumen an-
geboten werden, dürfen für die Abgabe von Blumen für die 
Dauer von maximal zwei Stunden innerhalb einer Rahmenzeit 
von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr öffnen,

•	 Gaststätten, die Speisen und Getränke zum Verzehr an Ort 
und Stelle abgeben, dürfen am 15.08. während der nach In-
fektionsschutz zulässigen Zeiten öffnen. Der Betrieb von 
Geldspielgeräten in Gaststätten ist gemäß Art. 2 Abs. 2 Nr. 2 
in Verbindung mit Abs. 4 FTG am Feiertag Mariä Himmelfahrt 
während der ortsüblichen Zeit des Hauptgottesdienstes ver-
boten. Art. 2 Abs. 4 FTG setzt fest, dass als ortsübliche Zeit 
des Hauptgottesdienstes grundsätzlich die Zeit zwischen 
7.00 Uhr und 11.00 Uhr gilt. Ggf. können die Gemeinden durch 
Verordnung diese Zeit zur Anpassung an die örtlichen religiö-
sen Gewohnheiten abweichend festlegen. Während der orts-
üblichen Zeit des Hauptgottesdienstes (im Regelfall also zwi-
schen 7.00 Uhr und 11.00 Uhr) ist durch geeignete Maßnah-
men (Unterbrechung der Stromversorgung der Spielgeräte, 
z. B. durch Ziehen des Netzsteckers aus der Steckdose sowie 
Abdecken der Geräte) sicherzustellen, dass die Spielgeräte 
weder durch Gäste, noch den Inhaber und sein Personal ge-
nutzt werden können.

•	 Spielhallen dürfen am 15.08. von 0.00 Uhr bis 3.00 Uhr, und 
dann von 11.00 Uhr bis 3.00 Uhr am darauffolgenden 16.08. 
öffnen.

Alle übrigen Verkaufsstellen müssen jedoch am Dienstag, 
15.08.2023 komplett geschlossen bleiben. Dies gilt nicht nur für 
Geschäfte im Ortskern (z. B. Metzgereien, Schreib- und Haus-
haltswarengeschäfte usw.), sondern auch für alle Verkaufsstel-
len (z. B. Lebensmitteldiscounter, Getränke- und Drogeriemärk-
te, Auto- und Möbelhäuser, Textil- und Schuhgeschäfte, Flie-
sen- und Bäderbetriebe, Baumärkte, Ofen- und Kaminstudios 
usw.) in Gewerbe- oder Industriegebieten.
Ich appelliere deshalb an alle Gewerbetreibenden und Privat-
personen in unserer Gemeinde, diesen hohen kirchlichen Feier-
tag, insbesondere auch aus Rücksicht auf die betroffenen Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer, zu achten, die Regelun-
gen des Feiertagsrechts im gewerblichen und privaten Bereich 
zu respektieren und alle Verkaufsstellen in unserem Gemeinde-
gebiet an diesem Tag geschlossen zu halten.
Das Landratsamt Ansbach weist darauf hin, dass das Offenhal-
ten einer Verkaufsstelle für den geschäftlichen Verkehr mit 
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Kunden am Feiertag Mariä Himmelfahrt mit einem Bußgeld von 
maximal 500,00 E (zuzüglich Gebühren und Auslagen) geahn-
det werden kann.
Zusätzlich droht bei nicht unerheblichen Verstößen gegen das 
Feiertags- bzw. das Ladenschlussgesetz eine wettbewerbs-
rechtliche Abmahnung nach dem Gesetz gegen den unlauteren 
Wettbewerb (UWG). Das heißt, dass Mitbewerber, die Wett-
bewerbszentrale oder die IHK die Abgabe einer strafbewehrten 
Unterlassungserklärung verlangen können. Darin verpflichtet 
sich der Wettbewerbsverletzer, das angegriffene Verhalten 
(hier den Verstoß gegen das Feiertagsgesetz bzw. Laden-
schlussgesetz) zukünftig zu unterlassen und für jeden Fall der 
Zuwiderhandlung eine angemessene Vertragsstrafe, die im All-
gemeinen mehrere tausend Euro beträgt, zu bezahlen. Darüber 
hinaus kann der Abmahner in der Regel die Übernahme der 
durch die Abmahnung entstandenen Kosten, z. B. für die Ein-
schaltung eines Rechtsanwalts, verlangen.
Die Regelungen des Feiertags- und Ladenschlussrechts gelten 
für alle Ortsteile, auch wenn in einem einzelnen Ortsteil die Be-
völkerung überwiegend evangelisch sein sollte. Entscheidend 
ist, dass die Mehrzahl der mit Hauptwohnsitz gemeldeten Ein-
wohner in der gesamten Gemeinde katholisch ist. Liegt ein 
Grundstück in der Gemarkung einer überwiegend evangeli-
schen Gemeinde (z. B. Mönchsroth), hat der darauf befindliche 
Betrieb aber seinen Sitz in einer Gemeinde, in der der 15.08. ein 
Feiertag ist (z. B. Wilburgstetten), so sind auch hier die Feier-
tags- und Ladenschlussregelungen am 15.08. zu beachten.
Die für unsere Gemeinde zuständige Polizeiinspektion wurde 
durch das Landratsamt Ansbach gebeten, entsprechende Kon-
trollen am Feiertag Mariä Himmelfahrt durchzuführen. Die Poli-
zei wird bei Verstößen entsprechende Anzeigen gegen den je-
weiligen Betriebsinhaber bzw. Privatpersonen aufnehmen und 
ist befugt, bei Verstößen gegen die Vorgaben des Feiertags- und 
Ladenschlussrechts die Schließung des jeweiligen Betriebes 
bzw. die Einstellung der Arbeiten anzuordnen. Zudem wird das 
Landratsamt Ansbach eigene Überprüfungen durchführen.
Eventuell weitere Einschränkungen von Öffnungsmöglichkei-
ten, Öffnungszeiten oder Tätigkeiten (z. B. bei Gaststätten), die 
am 15.08.2023 nach infektionsschutzrechtlichen Vorgaben be-
stehen, sind zusätzlich zu den feiertags- und ladenschluss-
rechtlichen Regelungen zu beachten.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Landratsamt Ansbach 
unter Tel. 0981/468-3101 (Fragen zum Feiertagsgesetz) bzw. 
0981/468-3200 (Fragen zum Ladenschlussgesetz sowie zu Öff-
nungszeiten von Gaststätten und Spielhallen) gerne zur Verfü-
gung.

Erste Bürgermeisterin
Dorina Jechnerer

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)

Bekanntmachung der Genehmigung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 6 
„Neunstetten Fa. GIMA“, Stadt Herrieden
Mit Bescheid Nr. 610-21-SG 41 vom 21.06.2023 hat das Landrats-
amt Ansbach den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 6 
„Neunstetten Fa. GIMA“ der Stadt Herrieden genehmigt. Die Er-
teilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit die-
ser Bekanntmachung tritt der vorhabenbezogene Bebauungs-
plan Nr. 6 „Neunstetten Fa. GIMA“ in Kraft. Jedermann kann den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit der Begründung sowie 
die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie 
die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt 
wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit 
den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Pla-
nungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Stadt Herrieden, 

Herrnhof 10, 91567 Herrieden während der allgemeinen Öff-
nungszeiten einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
	 1.	eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens-und Formvor-
schriften,

	 2.	eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans,

	 3.	nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs und

	 4.	nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche 
Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Stadt geltend ge-
macht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf 
die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für 
nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnach-
teile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Herrieden, 10.07.2023

gez. Dorina Jechnerer
Erste Bürgermeisterin

Schlussfeststellung Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Elpersdorf b. Ansbach

Öffentliche Bekanntmachung 
Das Verfahren Elpersdorf b. Ansbach wird abgeschlossen (§ 149 
Flurbereinigungsgesetz).
Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt. Den 
Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flurberei-
nigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen. Die 
Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Elpersdorf b. Ansbach 
sind abgeschlossen. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit der 
Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststellung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch 
beim	 Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
	 Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach
	 (Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ansbach)
eingelegt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen Form möglich. Die Einlegung eines Widerspruchs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtli-
chen Wirkungen!

Hinweis:
Diese Schlussfeststellung kann innerhalb von vier Monaten 
nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch 
auf der Internetseite des Amtes für Ländliche  Entwicklung Mit-
telfranken auf der Seite Projekte in �
Mittelfranken unter „Öffentliche Bekanntmachun-
gen in Flurneuordnungen und Dorferneuerungen“ 
eingesehen werden. 
(https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283)

Ansbach, 23.06.2023
gez. Wolfgang Neukirchner
Leitender Baudirektor
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Schreiben ohne Absender
Hin und wieder gehen in der Stadtverwaltung anonyme Schrei-
ben ein. Diese landen grundsätzlich im Papierkorb. Denn wenn 
der Absender fehlt, können beispielsweise keine Rückfragen an 
ihn gerichtet werden. Wer der Verwaltung nicht die Möglichkeit 
gibt, einen Sachverhalt nachzuvollziehen, weil er sich als An-
sprechpartner nicht zu erkennen gibt, muss in Kauf nehmen, 
dass seinem Anliegen nicht nachgegangen wird.

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte
Für den Zeitraum vom 01.08. bis 31.08.2023 haben die US-Streit-
kräfte Manöver und Übungen angemeldet. Die Tag- und Nacht-
übungen mit Außenlandungen erstrecken sich unter anderem 
auf den Landkreis Ansbach im Einzugsgebiet Stadt und Land 
Herrieden.
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden mög-
lichst zu vermeiden. Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmel-
dung von Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 
Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Scha-
densregulierungsstelle, Regionalbüro Süd Nürnberg, Rudolph-
straße 28-30, 90489 Nürnberg, Tel. 0911/99261-0, Fax 
0911/99261-185, hingewiesen. Die Handblätter können dort an-
gefordert werden.

Neue bayerische Förderprogramme zur Mo-
dernisierung und Nutzung bestehender Ge-
bäude
Förderung von Wohneigentum
Der Freistaat Bayern fördert im Rahmen des Bayerischen Woh-
nungsbauprogramms den Bau (Neubau, Gebäudeerweiterung) 
sowie den Erst- und Zweiterwerb von Eigenwohnraum in der 
Form von Einfamilienhäusern, Zweifamilienhäusern und Eigen-
tumswohnungen mit zinsgünstigen staatlichen Baudarlehen. 
Haushalte mit Kindern können zusammen mit dem Darlehen 
einen Zuschuss erhalten. Bei Erwerb und Ertüchtigung von be-
stehendem Wohnraum kann der Darlehensanteil zusätzlich er-
höht und ein ergänzender Zuschuss bewilligt werden.
Mit dem Bayern-Darlehen - Bayerisches Zinsverbilligungspro-
gramm werden der Neubau sowie der Erst- und Zweiterwerb 
von Eigenwohnraum mit zinsverbilligten Kapitalmarktdarlehen 
unterstützt. Das Bayern-Darlehen kann auch zusammen mit 
Mitteln des Bayerischen Wohnungsbauprogramms gewährt 
werden. Voraussetzung für eine Förderung ist unter anderem 
die Einhaltung einer bestimmten Einkommensgrenze. Da die 
Mittel im Allgemeinen nicht für alle berechtigten Antragsteller 
ausreichen, richtet sich die Auswahl der zu fördernden Bauvor-
haben nach der sozialen Dringlichkeit der Anträge. Die Förder-
mittel sind beim Landratsamt oder bei der kreisfreien Stadt zu 
beantragen. Diese Stellen erteilen auch nähere Auskünfte und 
sind bei der Antragstellung behilflich. Weitere Informationen 
unter: https://www.stmb.bayern.de/wohnen/foerderung/
wohneigentum/infos/index.php 

Förderung von Modernisierungen
Der Freistaat Bayern fördert die Modernisierung von Mietwohn-
raum in Mehrfamilienhäusern sowie von Pflegeplätzen in zu-
gelassenen stationären Pflegeeinrichtungen nach den Richtlini-
en für das Bayerische Modernisierungsprogramm. 

Ziele der Förderung sind:
•	 Erhöhung des Gebrauchswerts von Wohnraum
•	 Verbesserung der allgemeinen Wohnverhältnisse
•	 Anpassung von Wohnraum an die Bedürfnisse älterer Men-

schen
•	 Energie- und Wassereinsparung
•	 Minderung des CO2-Ausstoßes
•	 Erhaltung und Wiederherstellung der städtebaulichen Funk-

tion älterer Wohnviertel

•	 Sicherstellung einer sozialverträglichen Miete nach der Mo-
dernisierung

•	 Unterstützung des berechtigten Personenkreises durch ein 
allgemeines Belegungsrecht

Die Fördermittel können bei der jeweiligen Bezirksregierung, 
der Landeshauptstadt München oder den Städten Nürnberg 
und Augsburg beantragt werden. Diese Stellen geben auch nä-
here Auskünfte und sind bei der Antragsstellung behilflich. 
Maßnahmen, die den Umfang einer Modernisierung überschrei-
ten, können unter bestimmten Voraussetzungen im Bayeri-
schen Wohnungsbauprogramm gefördert werden. 

Weitere Informationen unter: https://www.stmb.bayern.de/
wohnen/foerderung/modernisierungen/infos/index.php

Sie wohnen in der Altstadt? Sie planen einen 
Umbau oder beabsichtigen zu sanieren?
Im Sanierungsgebiet (Altstadtbereich) der Stadt Herrieden ist 
bei jeglichen Veränderungen am Gebäude grundsätzlich (z. B. 
Umbau, Fassadenrenovierung etc.) eine denkmalschutzrecht-
liche Erlaubnis von der Genehmigungsbehörde (Landratsamt) 
einzuholen. Die Stadtverwaltung berät Sie dazu gerne. Sollten 
Sie an Ihrem Gebäude eine Veränderung in Planung haben, 
wenden Sie sich in jedem Fall bitte zunächst telefonisch oder 
schriftlich an unsere zuständige Mitarbeiterin: Frau Michaela 
Bernhard; 09825/808-13; michaela.bernhard@herrieden.de
Hier erhalten Sie weitere Informationen zum Ablauf und auch 
zu bestehenden Fördermöglichkeiten. Darüber hinaus können 
Sie sich auch in unserer Gestaltungs- und Förderfibel über alle 
wichtigen Fragen rund um Sanierungen und Baumaßnahmen 
im Sanierungsgebiet informieren. 
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Verunreinigung von öffentlichen und privaten Flächen

Führen von Hunden und Anleinpflicht
Liebe Bürgerinnen und Bürger, verehrte Hundehalterinnen und 
Hundehalter,
zum Thema „Freilaufende Hunde und Verunreinigungen durch 
Hundekot im Stadtgebiet und den Ortsteilen von Herrieden auf 
öffentlichen und privaten Flächen“ muss auf Folgendes hinge-
wiesen werden:
Hunde in der Stadt haben es nicht immer leicht. Ihr Zusammen-
leben mit den Menschen wirft nicht nur bei uns manche Pro-
bleme auf. Dies gilt besonders in den dicht bebauten und stark 
bevölkerten Wohngebieten. Nicht selten kommt es dort zu Kon-
frontationen zwischen Hundehaltern und anderen Mitbürgern. 
Die Ursache liegt auf der Hand: Was für den einen ein durchaus 
natürliches Bedürfnis seines treuen Vierbeiners ist, gerät dem 
anderen häufig zum Ärgernis. 

Wer Hunde in öffentlichen Anlagen oder auf öffentlichen We-
gen, Straßen und Plätzen mit sich führt, hat dies so zu tun, dass 
andere nicht gefährdet, geschädigt oder belästigt werden. 

Verrichtet ein Hund seine Notdurft, so sind seine Hinterlassen-
schaften durch den Hundeführer im Hundekotbeutel ordentlich 
zu entsorgen. Die Verunreinigung von öffentlichen sowie pri-
vaten und landwirtschaftlichen Flächen ist zu unterlassen. 

Die Person, die den Hund führt, muss dabei jederzeit in der La-
ge sein, das Tier körperlich zu beherrschen (dies ist in der Regel 
nicht der Fall, wenn Kinder große Hunde ausführen). Große 
Hunde und Kampfhunde sind in allen öffentlichen Anlagen so-
wie auf allen öffentlichen Wegen, Straßen und Plätzen im ge-
samten Gemeindegebiet zu jeder Zeit ständig an einer reißfes-
ten Leine zu führen. 

Als große Hunde gelten Hunde mit einer Schulterhöhe von min-
destens 50 cm (z. B. Schäferhund, Boxer, Dobermann, Rottwei-
ler und Deutsche Dogge). Die Hundeleine darf bei großen Hun-
den höchstens 250 cm und bei Kampfhunden höchstens 120 cm 
lang sein. Die überwiegende Mehrzahl der Hundehalter hält 
sich, ihrer Verantwortung bewusst, an die Regeln und geht mit 
gutem Beispiel voran. Dieser Appell richtet sich an die wenigen 
Hundehalter/-innen, welche glauben, sich nicht an gewisse 
Spielregeln halten zu müssen. Es soll ein Überdenken ihrer bis-
herigen Einstellung bewirken und zur Einsicht bewegen. Damit 
würden auch sie die vielfältigen Bemühungen um mehr Um-
weltschutz und Sicherheit in der Stadt unterstützen und sich, 
ihrem Hund und allen Bürgerinnen und Bürgern das Zusam-
menleben erleichtern. 

Vielen Dank.

Ihr Ordnungsamt

Infos zur Waldbrandgefahr
Zur Abschätzung der jeweils herrschenden Feuergefahr gibt der 
Deutsche Wetterdienst (www.dwd.de) von 1. März bis 31. Ok-
tober tagesaktuelle Waldbrandgefahrenkarten heraus.
Anhand verschiedener Einflussgrößen (u. a. Temperatur, relati-
ve Luftfeuchte, Niederschlag, Windgeschwindigkeit und Streu-
feuchte) wird die Waldbrandgefährdung berechnet und auf 
einer Karte farblich dargestellt. Waldbesucher und -besitzer 
können sich hier über die aktuelle Waldbrandgefahrenstufe in 
ihrer Region informieren. Dabei gilt folgende Einteilung zu den 
Gefährdungsstufen:
•	 1 (grün): sehr geringe Gefahr 
•	 2 (gelb): geringe Gefahr
•	 3 (orange): mittlere Gefahr
•	 4 (rot): hohe Gefahr
•	 5 (violett): sehr hohe Gefahr 

Ab Waldbrandgefahrenstufe 4 führen zum Luftbeobachter aus-
gebildete Revierleiter der Bayerischen Forstverwaltung und der 
Bayerischen Staatsforsten in Zusammenarbeit mit der Luftret-

tungsstaffel Bayern e. V. an Feiertagen und Wochenenden 
Waldbrandüberwachungsflüge durch, ab Stufe 5 täglich. So 
können Waldbrände anhand der Rauchentwicklung frühzeitig 
geortet und mit Unterstützung der örtlichen Feuerwehren ge-
löscht werden.
Waldbrandvorbeugung: Waldumbaumaßnahmen in Misch- 
oder Laubwälder, Überwachungsflüge sowie umsichtiges Ver-
halten von Waldbesuchern und -besitzern können das Wald-
brandrisiko zwar senken, jedoch insbesondere in Trockenzeiten, 
nie ganz verhindern. Daher sind Verhaltensregeln zur Verhin-
derung von Bränden oder deren Ausbreitung besonders wich-
tig.

Bei erhöhter Waldbrandgefahr beachten Sie bitte folgende Hin-
weise:
	1.	 In den Wäldern gilt für Waldbesucher Rauchverbot vom  

1. März bis 31. Oktober.
	2.	 Werfen Sie beim Autofahren keine Zigarettenkippen aus 

dem Fenster.
	3.	 Entzünden Sie im Wald oder in Waldnähe (bis 100 m) kein 

offenes Feuer.
	4.	 Parken Sie Ihren PKW nicht auf trockenem Gras, da es sich 

am heißen Katalysator entzünden kann.
	5.	 Melden Sie Waldbrände mit möglichst genauer Ortsangabe 

sofort an die Feuerwehr unter der Telefonnummer 112.
	6.	 Parken Sie stets so, dass Betriebs-, Rettungs- und Löschfahr-

zeuge bei ihrem Einsatz nicht behindert werden.

Rechtliche Grundlagen: Die im April 2013 veröffentlichte neue 
„Richtlinie zur Waldbrandabwehr“ enthält neben Maßnahmen 
zur Waldbrandvorbeugung u. a. Regelungen zur Waldbrandbe-
kämpfung und zur Waldbrandstatistik. Weitere Verhaltensre-
geln im Umgang mit Feuer im Wald finden sich im Waldgesetz 
für Bayern (BayWaldG), im Bayerischen Feuerwehrgesetz 
(BayFwG) und in der Verordnung zur Verhütung von Bränden 
(VVB).

Quelle: https://www.stmelf.bayern.de/wald/waldschutz/wald-
brand/index.php

Warnhinweis Eichenprozessionsspinner! 

@DJ: Bilder aus Archiv

   Die Stadt Herrieden weist da-
rauf hin, dass in diesem Jahr 
wieder ein verstärktes Auftre-
ten der Raupen des Eichenpro-
zessionsspinners und des 
Goldafters zu erwarten ist. 
Jeglicher Kontakt mit den Rau-
pen ist unbedingt zu vermei-
den. Auch die in den verlasse-
nen Nestern zurückgeblieben 
Raupenhaare können über 
mehrere Jahre hinweg allergi-

sche Reaktionen auslösen. Folgende gesundheitliche Sympto-
me können u. a. auftreten: Hautausschläge und Rötungen, 
Schwellungen, Juckreiz und Brennen der Haut, Quaddeln am 
ganzen Körper, Reizungen an Mund und Nasenschleimhaut, 
Husten bis hin zu Asthma. 

Haben Sie einen Befall an öffentlichen Plätzen entdeckt, so in-
formieren Sie uns bitte umgehend unter 09825/7623 -102 oder 
-101.

Zudem können Sie das Auftreten der Eichenprozessionsspinner 
in der App „Eichenprozessionsspinner Melder“ (auch als Desk-
topanwendung verfügbar: https://eps.melden.app) melden und 
so zu einer bundesweiten Kartographierung beitragen. Neben 
der Beschreibung des genauen Standorts können auch Bilder 
hochgeladen werden.
Umfangreiche Informationen zum Eichenprozessionsspinner 
erhalten Sie unter anderem hier: 
www.landkreis-ansbach.de und www.lwf.bayern.de
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Hinweise zum Feuerbrand
Der Feuerbrand ist eine sehr gefährliche Bakterienkrankheit, vor 
allem an Apfel-, Birnen- und Quittenbäumen.
Der Erreger, das Feuerbrandbakterium Erwinia amylovora, 
dringt hauptsächlich über die Blüten ein; in der Folge verfärben 
sich Blüten und Blätter vom Stiel her braun bis schwarz. Oft 
krümmt sich die Spitze befallener Zweige hakenförmig. Äste 
und schlussendlich die ganze Pflanze sterben ab.
Die Übertragung erfolgt außerdem durch Schleim, welchen 
kranke Pflanzen ausscheiden. 
Befallen werden ausschließlich Kernobstbäume (Äpfel, Birnen, 
Quitte), Weiß- und Rotdorn, Vogelbeere, Mehlbeere und einige 
Zier- und Wildpflanzen: alle Arten von Cotoneaster, Feuerdorn, 
Felsenbirne, Stranvaesia. 
Es gibt keine direkten Bekämpfungsmaßnahmen gegen den 
Feuerbrand.
Falls Sie einen Feuerbrandverdacht haben: Absterbende Zwei-
ge und Pflanzenteile bitte nicht berühren – es besteht große 
Verschleppungsgefahr. 

Typisch für die Erkrankung sind folgende Merkmale:
•	 Schwarzfärben der Blütenstiele und später auch der Blüten-

blätter, die vertrocknet hängen bleiben.
•	 Absterben von Triebspitzen innerhalb von ein bis zwei Tagen
•	 Verfärben des Laubes, zunächst grün-braun, später rot-braun 

bis schwarz-braun
•	 Laub, Blüten, Früchte bleiben nach dem Absterben an der 

Pflanze hängen
•	 Absterben nur einzelner Seitentriebe oder Fruchtspieße (be-

sonders beim Apfel möglich)
•	 Krückstockartiges Abbiegen der befallenen Triebspitzen, so-

lange Längenwachstum vorhanden ist.
•	 Früchte im Befallsbereich schrumpfen zusammen
•	 Laub der befallenen Triebe und auch Früchte bleiben im Win-

ter am Baum hängen
•	 An den sog. „Cankern“ = eingesunkene krebsartige dunkle 

Stellen an den Zweigen und Ästen, überwintern die Bakterien.

Stark befallene Bäume und Sträucher müssen gefällt und ver-
brannt werden. Leichter befallene Gehölze sind gut auszu-
schneiden, d. h. die befallenen Zweige und Äste und auch die 
Canker sind mind. bis 70 cm ins gesunde Holz zurückzuschnei-
den und ebenfalls zu verbrennen.
Diese Maßnahme hilft auch, wenn es sich nicht um Feuerbrand, 
sondern um irgendeine andere Pflanzenkrankheit handelt. Am 
besten ist es, wenn man grundsätzlich alles, was vertrocknet, 
abgestorben oder krank aussieht, wegschneidet und verbrennt. 
Größere Äste können in einem geschlossenen Raum (Holzschup-
pe oder Garage) isoliert gelagert werden. Nicht im Freien lagern! 
Verbrennung am besten im Holzofen oder bei größeren Mengen 
auf einem geeigneten Brandplatz der Gemeinde. Kleine Mengen 
an Schnittmaterial können über den Hausmüll entsorgt werden, 
größere Mengen sind zu verbrennen oder zur Müllverbren-

nungsanlage zu bringen. Material nicht häckseln, keinesfalls auf 
den Kompost geben, auch die Biotonne ist nicht zu empfehlen.
Sehr wichtig ist auch noch die Desinfizierung des Schnittwerk-
zeuges (Schere, Säge), z. B. durch Reinigung der Werkzeuge mit 
Desinfektionsmittel.
Die Krankheit ist grundsätzlich meldepflichtig. Meldungen sind 
an feuerbrand@landratsamt-ansbach.de unter Angabe von Be-
fallsort, Name, Adresse und einer Telefonnummer für Rückfra-
gen vorzunehmen 
(Rückfragen unter Tel. 0981-468-6305, Herr Then).

Sprechtage Notariat
Die Sprechtage finden im Stadtschloss (Vogteiplatz 8-10,  
1. Stock, Besprechungsraum) ab 15.00 Uhr nach vorheriger An-
meldung beim jeweiligen Notariat zu folgenden Terminen statt:

NOTARIAT DR. CHRISTOPH ANDERLE/DR. MATTHIAS DIETRICH
Martin-Luther-Platz 43, Ansbach, Telefon: 0981/17031

Dienstag, 01.08.2023

NOTARIAT VOLKER APPEL
Bahnhofsplatz 1, Ansbach, Telefon: 0981/421110

Dienstag, 22.08.2023

ABFALLWIRTSCHAFT
 

Hinweis zu Deponiepreisen ab dem 01.05.2023
In der Aprilausgabe des Amtsblatts wurde der Stadtratsbe-
schluss vom 22.03.2023 zur Anpassung der Preise für die Bau-
schuttdeponie ab dem 01.05.2023 bekannt gegeben. Die Preise 
im Abschnitt Abfallwirtschaft sind seit der Maiausgabe des 
Amtsblatts in der aktualisierten Fassung im Redaktionssystem 
zur Veröffentlichung eingestellt. Verlagsseitig wurden jedoch 
noch die alten Preise abgedruckt. Diesen Umstand bitten wir zu 
entschuldigen. Auf der Preistafel an der Deponie können bereits 
seit Mai die aktualisierten Preise eingesehen werden.
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ABFALLWIRTSCHAFT

Dem Abfall ABC des Landkreises Ansbach (www.landkreis-ans-
bach.de >!!!! Bürgerservice >!!!! Abfall >!!!! Abfall ABC.) können 
Sie entnehmen, wie und an welchen Stellen Sie Stoffe ord-
nungsgemäß entsorgen können.

Für Herrieden wird auf nachfolgende Entsorgungsstellen ver-
wiesen. Anlieferungen sind ausschließlich während der Öff-
nungszeiten möglich.

WERTSTOFFHOF 
Mühlbruck 1, Herrieden

Entsorgung von Wertstoffen in haushaltsüblichen Mengen

Öffnungszeiten

Do	 15.00 - 17.30 Uhr
Sa	 9.00 - 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
•	 Rechtzeitige Anlieferung und Entladung vor Schließung
•	 Aus Sicherheitsgründen keine Zerlegung vor Ort
•	 Grüngut nur in Kleinmengen (keine Hängerladungen)
•	 Keine Entladung durch Mitarbeitende des Wertstoffhofs

  BAUSCHUTT- UND ERDAUSHUBDEPONIE 
  Am Bärenloch, Herrieden

Inertabfalldeponie Deponieklasse 0
Entsorgung von Beton, Fliesen/Keramik, Ziegel, Bodenaushub, 
gemischten Bauschuttabfällen

Öffnungszeiten			 

 	 April - Oktober		  November - März

Mi.	 14.00 - 17.00 Uhr		  -
Sa.	 14.00 - 16.00 Uhr		  14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Deponiepreise (ab 01.05.2023):
•	 Bis 0,10 m3		   3,- €
•	 Bis 0,25 m3		   5,- €
•	 Bis 0,50 m3		   8,- €
•	 Bis 0,75 m3		  12,- €
•	 Mehr als 0,75 m3  	 15,- €/m3,			    

Abrechnung in 0,5-m3-Schritten

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
•	 Barzahlung nur bis 50 €. Beträge darüber werden in Rech-

nung gestellt.
•	 Anlieferungen nur aus dem Gemeindegebiet Herrieden zu-

lässig. Auf Verlangen ist der Personalausweis vorzuzeigen.

  FA. NATURA GMBH & CO. KG 
  Seebronn 10, Herrieden

Entsorgung von Grüngut und Gartenabfällen

Öffnungszeiten

 	 März - Oktober		  November - Februar	
Mo. - Fr.	 8.00 - 18.00 Uhr		  8.00 - 17.00 Uhr		
Sa.	 8.00 - 14.00 Uhr		  -

Die Gebühren für die Anlieferung sind sofort zu entrichten.

 SAMMELSTELLE DER KOLPINGSFAMILIE 
  Winner Weg (alter Sportplatz), Herrieden

Abgabe von gebrauchten, gut erhaltenen Schuhen und Altklei-
dern sowie Altpapier

Öffnungszeiten

Erster Samstag
im Monat 	 9.00 - 12.00 Uhr

Nächster Termin 05.08.2023

KLIMA-SCHUTZ UND 
NACHHALTIGKEIT

Treffen der Steuerungsgruppe Faire Stadt  
am 31.07.2023
Das nächste Treffen der Steuerungsgruppe Faire Stadt findet 
am 31.07.2023 um 19.00 Uhr im Ratssaal des Stadtschlosses 
statt. Dazu sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
	 1.	Begrüßung
	 2.	Rückblick
	 3.	Planung Faire Woche 2023
	 4.	Ideensammlung faires Jahresthema 2024
	 5.	Sonstiges
Weitere Vorschläge und Anregungen sind herzlich willkommen.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an den Koordinator für kom-
munale Entwicklungsarbeit Maximilian Kroemer 
(E-Mail: Maximilian.Kroemer@herrieden.de).

Seien Sie dabei

Faire Woche 2023 in Herrieden
Die bundesweite Faire Woche steht wie-
der vor der Tür. Vom 15. bis 29. Septem-
ber 2023 lautet das Motto „Fair. Und kein 
Grad mehr“. Im Mittelpunkt steht in die-
sem Jahr somit das Thema Klimage-
rechtigkeit. Natürlich wollen auch wir in 
Herrieden unser erfolgreiches Engage-
ment zur Fairen Woche fortführen. In 
den vergangenen Jahren konnten wir 

uns immer über zahlreiche Veranstaltungen während des Ak-
tionszeitraums freuen. 2019 wurde der gemeinsame Einsatz 
sogar mit der Auszeichnung als aktivste Kleinstadt der Fairen 
Woche belohnt.
Nun laden wir Sie herzlich dazu ein, sich auch in diesem Jahr 
wieder mit einer Aktion zu beteiligen. Mitmachen können alle 
Unternehmen, Vereine, Bildungseinrichtungen, Kirchen, Par-
teien oder Privatpersonen. Die Anmeldung ist auf der Website 
der Fairen Woche unter https://www.faire-woche.de/kalender/
veranstaltung-eintragen möglich. Dort können Sie auch ent-
sprechendes Info- und Begleitmaterial für Ihre Veranstaltung 
kostenlos bestellen. Die Durchführung einer Aktion ist für Sie 
auch ohne viel Aufwand möglich. Eine Option ist beispielsweise 
das Angebot einer Verkostung von fairem Kaffee oder fairer 
Schokolade an einem Tag während der Fairen Woche. 
Es wird auch dieses Jahr wieder ein gemeinsames Plakat der 
Stadt Herrieden geben, auf dem alle bei uns stattfindenden Ak-
tionen zur Fairen Woche vermerkt werden. Zudem erfolgt die 
Bewerbung auch über die Social-Media-Kanäle der Fairen 
Stadt. Wenn Sie mit Ihrer Veranstaltung genannt werden möch-
ten, melden Sie bis zum 11.08.2023 Datum, Uhrzeit und Titel an 
den Koordinator für kommunale Entwicklungsarbeit der Stadt 
Herrieden, Maximilian Kroemer (E-Mail: maximilian.kroemer@
herrieden.de). Gerne hilft er Ihnen auch bei Fragen rund um die 
Faire Woche und die Anmeldung einer Veranstaltung weiter.
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Die Hitze aussperren

Tipps zur Energie
Die Freude auf den Sommer ist groß, wären da nur nicht diese 
extrem heißen Tage, die auch vor den eigenen vier Wänden 
nicht Halt machen.
Die Hitze als unerwünschter Gast gelangt dabei hauptsächlich 
über drei Wege ins Haus: über die Sonneneinstrahlung durch 
Fenster, den direkten Luftaustausch und über die Erwärmung 
ungedämmter Bauteile.
Umso wichtiger ist es, frühzeitig Maßnahmen zum sommerli-
chen Wärmeschutz zu ergreifen. Wer sein Zuhause fit für den 
Sommer macht, steigert nicht nur Wohlbefinden und Gesund-
heit, sondern spart auch Energie, wenn das Haus technisch ge-
kühlt wird.

Eine Dämmung verbessert das Raumklima
Neben großen Fensterflächen sind nicht oder schlecht gedämm-
te Hausflächen maßgeblich an der Wärmebelastung in Innenräu-
men beteiligt, da sie sich durch hohe Außenlufttemperaturen 
und im Sonnenschein erhitzen. Ungedämmte Dächer und Au-
ßenwände speichern diese Wärme und leiten sie ungehindert in 
das Gebäudeinnere weiter. Besonders unterm Dach und im 
Obergeschoss ist es an heißen Tagen oft unerträglich warm. Ei-
ne Wärmedämmung kann die Hitze aussperren, denn sie hilft, 
Temperaturschwankungen auszugleichen beziehungsweise ins 
Gebäude eindringende Wärme zu reduzieren. Das sorgt für ein 
gleichbleibend angenehmes, gesundes Raumklima.
Dämmstoffe wirken im Sommer wie eine Hitzebarriere. Im Win-
ter wiederum helfen sie, die Wärme im Haus zu halten und 
Energiekosten einsparen.

Fenster von außen verschatten und richtig lüften
Eine weitere wichtige Maßnahme, um die Hitze vom Haus fern-
zuhalten, ist ein außenliegender Sonnenschutz bei allen Fens-
tern nach Osten, Süden oder Westen, und erst recht bei Dach-
fenstern. Damit wird verhindert, dass die Sonne ungebremst 
durch die Fenster in die Innenräume scheint und diese erwärmt.
Auch mit dem richtigen Lüftungsverhalten lassen sich gute Ef-
fekte für ein behagliches Raumklima erzielen. Die beste Zeit 
zum Lüften ist, wenn die Außentemperaturen kühler als die 
Innenraumtemperaturen sind. Halten Sie deshalb tagsüber die 
bestenfalls verschatteten Fenster möglichst geschlossen und 
lüften Sie erst am Abend oder frühen Morgen. Dann sorgt eine 
Querlüftung für Abkühlung.
Quelle: HaustechnikDialog

Haben wir genug Wasser?
Deutschland verfügt im Durchschnitt über 176 Mrd. m3 Wasser 
(potentielles Dargebot für die Zeitperiode 1991-2020). 2019 wur-
den insgesamt 20 Mrd. m3 Wasser für unterschiedliche Nutzun-
gen (Industrie, Gewerbe, Bergbau, Landwirtschaft, Energie und 
Haushalte) entnommen. Dies entspricht etwa 11,4 Prozent des 
Dargebots. Beträgt dieser Wert mehr als 20 Prozent, spricht 
man von Wasserstress. Statistisch gesehen besteht in Deutsch-
land bisher also kein Wasserstress.
Aber: In den Jahren 2018, 2019, 2020 und teilweise auch 2022 
regnete es zu wenig, diese Jahre waren von Trockenheit ge-
prägt. In einigen Regionen sind die Grundwasserstände da-
durch deutlich gefallen. Grundwasser ist jedoch die Quelle für 
70 Prozent unseres Trinkwassers und wichtige Lebensgrund-
lage für flachwurzelnde Bäume, Feuchtgebiete, Seen und Flüs-
se. In trockenen Sommermonaten gibt es regionale
Engpässe bei der Trinkwasserversorgung. Verschiedene Ursa-
chen spielen dabei eine Rolle. Wasservorkommen sind unter-
schiedlich ergiebig. Bei Hitze und Trockenheit steigt der Was-
serbedarf
in den Haushalten und kann zu bestimmten Tageszeiten das 
Trinkwasser-Verteilungssystem stark belasten (Spitzenwasser-
bedarf). Teilweise können örtliche Wasservorkommen wegen 
zu hohen Nitratwerten nicht genutzt werden. Klimamodelle 

zeigen eine weitere Zunahme von Trockenheit in der Zukunft. 
Daher sind alle aufgefordert, mit Wasser sparsam umzugehen, 
das entnommene Wasser so effizient wie möglich zu verwen-
den und die Gewässer und das Grundwasser nicht zu ver-
schmutzen.
� Quelle: Umweltbundesamt, März 2023

UNTERNEHMERINFOS

Werksbesichtigung bei der Schüller Möbel-
werk KG
Auf Einladung der Geschäftsführung besuchte Erste Bürger-
meisterin Dorina Jechnerer zusammen mit dem Stadtrat, den 
Ortssprechern und Amtsleitern der Stadtverwaltung die Schül-
ler Möbelwerk KG. Bei einem gemeinsamen Werksrundgang 
informierten sie sich über den Abschluss der Firmenerweite-
rung.
Ebenso gaben einzelne Führungskräfte Einblick in ihre Verant-
wortungsbereiche und kommentierten die derzeitigen wirt-
schaftlichen Herausforderungen.

Firmenbesichtigung der NATURA GMBH & CO. KG
Auf Einladung des Firmenchefs besuchte der Stadtrat die Firma 
NATURA und bekam einen umfassenden Einblick in die Ge-
schichte und zukünftige Entwicklung des Unternehmens: 2004 
gründete Inhaber Markus Appold die Firma NATURA GmbH & 
Co. KG. zur „BIO-Reststoffverwertung“ mit damals 2 Mitarbei-
tern. 

In Folge von Innovationen und Verbesserung in die Anlagen- und 
Betriebstechnik arbeiten heute 93 Mitarbeiter bei NATURA in See-
bronn. NATURA produziert grünen Strom aus BIO-Reststoffen für 
ca. 16.000 Haushalte, der Strom wird bedarfsgerecht dem öffent-
lichen Stromnetz zur Verfügung gestellt. 
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Dabei werden noch Natur-Dünger für die BIO-Landwirtschaft und 
den Garten- und Landschaftsbau hergestellt. NATURA geht auch 
bei der Mobilität neue Wege und setzt auf CO2-neutrale Antriebs-
technologien, vollelektrisch mit der kompletten PKW-Flotte, 
Transporter und ab Oktober 2023 mit zwei elektrobetriebenen 
40-Tonner-LKWs.

STIFTUNGEN

40. Todestag von Frau Frieda Marohn

Gedenken an eine großherzige Stifterin
Stiftungsratsvorsitzender Werner Her-
zog erinnerte im Rahmen des Geden-
kens an Frau Frieda Marohn, geb. Klei-
nert, die am 25. März 1905 in Berlin ge-
boren wurde und 1945 mit ihrem Ehe-
mann Johannes Marohn nach Herrie-
den kam. Im Jahr 1949 gründeten Fritz 
Baumgärtner, damaliger Bürgermeister 
von Herrieden, Johannes Marohn und 
Edmund Sielaff die Firma Sielaff in Her-
rieden, nachdem große Teile des frühe-
ren Berliner Automatenbau-Betriebs 
Sielaff im Krieg zerstört worden waren. 

Frieda Marohn war als Mitinhaberin der Firma Sielaff bis zu ih-
rem Tod am 8. Juli 1983 für die Firma tätig.
Nachdem das Ehepaar keine Kinder hatte, bestimmten sie 1966 
in einem gemeinsamen Testament die Universität Erlangen als 
Erbin ihres Vermögens mit der Auflage, dass speziell die Krebs-
forschung gefördert wird. Johannes Marohn verstarb bereits im 
Jahr 1967. Im Jahre 1977 errichtete Frieda Marohn die Ma-
rohn‘sche Förderstiftung zugunsten der Stadt Herrieden. Das 
Stiftungsvermögen betrug 500.000,00 DM. Die Stifterin bat 
darum, die Stiftung zu ihren Lebzeiten vertraulich zu behan-
deln, deshalb konnten zunächst nur städtische Aufgaben geför-
dert werden, wie die Errichtung des Deocar-Brunnens, die 
Stadtmauersanierung, der städtische Anteil an der Finanzierung 
der Turnhalle bei der Sebastian-Strobel-Schule, kirchliche Ein-
richtungen und viele weitere städtische Maßnahmen. Insge-
samt waren dies über 420.000,00 DM.
Ab dem Jahre 1986 beschloss der Stiftungsvorstand - entspre-
chend der Satzung - vor allem gemeinnützige Vereine mit kul-
turellen und sportlichen Aktivitäten zu fördern. So wurden von 
1986 bis 2001 an Herrieder Vereine 291.000,00 DM und von 2002 
bis 2022 168.000,00 E ausgeschüttet. Das Stiftungsvermögen 
umfasst aktuell rund 350.000,00 E.
Erste Bürgermeisterin Dorina Jechnerer dankte Altbürgermeis-
ter Werner Herzog und Frau Lydia Haberecker für ihren Einsatz 
für die Stiftung. Es sei der Stadt Herrieden ein besonderes An-
liegen, die Erinnerung an die großzügige Wohltäterin Frau Frie-
da Marohn stets wachzuhalten.

v.l. die Mitglieder des Stiftungsvorstandes: Werner Herzog,  
Lydia Haberecker, Dorina Jechnerer am Grab der Stifterin

MOBIL IN HERRIEDEN
 

Regelmäßiger Busverkehr zwischen Herrieden 
und den Außenorten
Die Außenorte der Stadt Herrieden werden von den Linien 803, 
804, 805, 822 und 726 regelmäßig angefahren. Vom Zentralen 
Omnibusbahnhof Herrieden (ZOB) aus besteht die Möglichkeit 
zur Weiterfahrt zu den benachbarten Städten wie z. B. Ansbach, 
Leutershausen, Bechhofen und Feuchtwangen.
Da sich laut Aussage der Busunternehmen der gesamte Ge-
meindebereich der Stadt Herrieden in der Tarifzone 1 befindet, 
kann die Stadt Herrieden von allen Außenorten ab dem 
01.01.2023 zum Einzelfahrpreis von 2,20 E erreicht werden. Die-
ser Fahrschein kann vom Busfahrer im Bus käuflich erworben 
werden. 
Die aktuellen Fahrpläne und Ticketpreise können auf der Home-
page des VGN (www.vgn.de) abgerufen werden. 

VOLKSHOCHSCHULE  

Leitung: Diana Pollak

Anmeldungen und Informationen: 
91567 Herrieden, Herrnhof 10, 
bei Diana Pollak, (09825) 808-19, 
diana.pollak@herrieden.de

C23365F Herrieden/Elbersroth
KräuterWeihe
Gabriele Allabar, zertifizierte Kräuterpädagogin, 1 Nachmittag, 
05.08.2023, Samstag, 13.00 - 17.30 Uhr, 
Treffpunkt: Am Kräuterlehrgarten, Kursgebühr: 15,00 E zuzügl. 
5,00 E Materialkosten, Anmeldung erforderlich: 09825/80819

HERRIEDER PARK- UND HALLENBAD

Öffnungszeiten für das Herrieder Parkbad
Seit dem 17.07.2023 ist das Bad Mo/Di/Do/Fr/Sa/So von 8.00 
Uhr bis 20.00 Uhr, mittwochs von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr ge-
öffnet.
Bei schlechtem Wetter ist das Bad täglich außer freitags von 
8.00 Uhr bis 10.30 Uhr und 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr offen, freitags 
ab 12.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Preise und weitere Informationen finden Sie im Internet auf 
www.herrieden.de unter Freizeit und Tourismus ªAktivitätenª 
Wasser.

Wassersparen beim Parkbadbesuch
Das Parkbad Herrieden bietet gerade bei Rekordtemperaturen 
eine wunderbare Abkühlung und wird von Groß und Klein sehr 
geschätzt. In Zeiten, in denen Felder, Wiesen, Wälder und Zu-
hause der vormals grüne Rasen sich auch sehr nach einer nas-
sen Abkühlung sehnen, gilt es dennoch, Wasser zu sparen, wo 
möglich. Deshalb wird darauf verwiesen, dass die Duschen im 
Freibad nur kurz und zur gängigen Hygiene benutzt werden 
sollten. Gerade bei kleinen Badegästen werden die erwachse-
nen Begleitpersonen darum gebeten, darauf zu achten, dass 
die Duschen nicht zum Planschvergnügen aufgesucht wer-
den.
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Bitte helfen Sie mit und bedenken Sie, dass unnötig langes Du-
schen auf Kosten unser aller Wasser- und Energieressourcen 
geht, die an anderer Stelle dringend gebraucht werden.

STADT- UND PFARRBÜCHEREI

Sommerferienregelung
Von 1.8. - 15.8. und 1.9. - 12.9. gelten die re-
gulären Öffnungszeiten!

Im Zeitraum vom 15.08.2023 bis einschließ-
lich 31.08.2023 ist nur an Freitagen 
(18.8./25.8.) 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.
Das Büchereiteam wünscht allen großen und 
kleinen Lesern eine sonnige, erholsame Feri-
enzeit

Sommerferien-Leseclub der Stadt- und Pfarrbücherei Herrie-
den 

Lesen was geht 
vom 21.7. – 12.9.2023
für neugierige, abenteuerlustige, fröhliche 
Leserinnen und Leser und ganz besonders 
auch für Lesemuffel zwischen 7 und 12 Jahren!
Lesen geht immer!
Auch wenn ihr im vergangenen Jahr freiwillig 
noch kein Buch gelesen habt.

Für die Clubmitglieder hat das Team der Stadt- und Pfarrbüche-
rei viele neue Kinderbücher eingekauft, die bis zum 12.9.2023 
ausschließlich den Clubmitgliedern zur Verfügung stehen.
Zur Abschlussveranstaltung mit Urkundenverleihung am Frei-
tag, 15.9.2023 um 14.30 Uhr in der Aula der Grund- und Mittel-
schule ist jedes Clubmitglied herzlich eingeladen.

So einfach wirst Du zum Clubmitglied:
Melde dich persönlich ab 21.7. in der Stadt- und Pfarrbücherei 
Herrieden an.

Unsere Öffnungszeiten sind:
 Sa/So:  9.30 – 11.30 Uhr
 Di:  9.00 – 12.00 Uhr
 Mi:  17.30 – 19.00 Uhr
 Do/Fr:  15.00 – 17.00 Uhr

Du bekommst alle wichtigen Informationen und einen Clubaus-
weis.
Die Teilnahme ist kostenlos und auch ohne Büchereimitglied-
schaft möglich! Los geht‘s!

BESONDERE KIRCHLICHE
VERANSTALTUNGEN

Ökumenische Andacht
Am Freitag, 28. Juli fi ndet um 19.00 Uhr eine ökumenische An-
dacht vor der Kapelle in Hohenberg statt. Das Ökumene-Team 
und Pfarrer Roland Höhr laden herzlich dazu ein. Der Posaunen-
chor begleitet die Andacht musikalisch.

Katholische Pfarreien
Freiwilliger Arbeitseinsatz im Friedhof St. Martin 
Unter Leitung des Kirchenverwaltungsmitglieds Alfons Kocher 
fand im Friedhof St. Martin am Samstag, den 17. Juni 2023 ein 
freiwilliger Arbeitseinsatz statt. Etwa 10 ehrenamtliche Helfer 
befreiten Gehwege, freie Flächen und das Umfeld einiger Grab-
stätten vom Unkraut. Ferner wurden freie Flächen im Umgriff 
der Martinskirche humusiert und für eine Ansaat als Grasfl ächen 
vorbereitet. Durch diese Maßnahme sollen Teilfl ächen im alten 
Friedhofsteil nachhaltiger und ökologischer gestaltet werden. 
Mit diesen freiwilligen Arbeitseinsätzen leisten alle Helfer einen 
spürbaren Beitrag zu einem würdigen Gesamteindruck des Got-
tesackers. Die Friedhofsverwaltung bittet bei dieser Gelegen-
heit die Besitzer der Grabstätten, den Umgriff ihrer Grabstätten 
zu pfl egen und von Unkraut freizuhalten. Nur wenn alle zusam-
menhelfen, kann auf Dauer ein gepfl egtes Erscheinungsbild 
unseres Friedhofes St. Martin erhalten werden.
Die nächsten Arbeitseinsätze fi nden am 2. September 2023 und 
9. September 2023 statt. Wir bitten darum, dass sich wieder 
möglichst viele Helfer an diesen Arbeitseinsätzen beteiligen. Bei 
diesen Arbeitseinsätzen steht der Heckenschnitt an.
Für die Friedhofsverwaltung Martina Roth-Ubl, Kirchenpfl egerin

30 Minuten Orgelmusik zum Freitagsmarkt
Von Juni bis September fi ndet jeweils am 2. und 4. Freitag um 
16.30 Uhr eine 30-minütige Orgelmusik zur Marktzeit mit Her-
rieder Organisten in der Stiftsbasilika statt. Zu folgenden Ter-
minen sind Sie herzlich eingeladen:

• 28. Juli (Ulrich Keller)
• 11. August (Artur Zeller)
• 25. August (Thomas Bähr)
• 8. September (Aurelia Pelka)
• 22. September (Stefan Ubl)

Pfarrfest am Sonntag, 23. Juli
Am Sonntag, 23. Juli, begeht die Pfarrei Elbersroth das Patrozi-
nium „St. Jakobus des Älteren“. Anlässlich dieses Festes wird 
traditionell im Pfarrgarten das Pfarrfest gefeiert. Es beginnt 
gegen 11.00 Uhr nach dem Gottesdienst mit dem Mittagessen. 
Nachmittags gibt es Kaffee und leckere Kuchen und anschlie-
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ßend Gegrilltes. Die örtlichen Vereine werden wieder mit ver-
schiedenen Aktionen für Spaß und Unterhaltung sorgen. Der 
Reinerlös kommt größtenteils der Pfarrei für besondere Inves-
titionen zugute. Etwa ein Drittel ist für die Missionsarbeit von 
Pater Bernhard Hanke bestimmt. Sämtliche Arbeiten, vom Auf-
bau über die Bewirtung bis hin zum Abbau, wird von den Pfar-
reiangehörigen ehrenamtlich geleistet. Der Pfarrgemeinderat 
und die Kirchenverwaltung würden sich über eine rege Teil-
nahme freuen. Das Foto ist im vergangenen Jahr entstanden.

Herzliche Einladung zum Kirchencafé
Am Sonntag, 6. August 2023 um 11.00 
Uhr findet am/im katholischen Pfarr-
heim das nächste Kirchencafé mit fai-
ren Kaffeeprodukten aus dem Weltla-
den statt. Über zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher freut sich der
Pfarrgemeinderat Herrieden.
� Bildquelle: pexels

Evangelische Christuskirchengemeinde
LebensArt
Sommer-Kirchen-Kino
Herzliche Einladung zu einem Kinoabend 

der etwas anderen Art am Donnerstag, 27. Juli um 19.00 Uhr in 
der Christuskirche Herrieden. Gezeigt wird ein aktueller, gehalt-
voller, aber witziger, familientauglicher aber nicht kinderorien-
tierter Film auf der großen Leinwand in der Kirche. Wir freuen uns 
auf einen netten Abend mit Popcorn, Eis und Getränken.

Schwimmbad-Gottesdienst  
mit Tauferinnerung
Die Evang. Christuskirchengemeinde lädt am 
Sonntag, den 30. Juli um 10.00 Uhr ein zum 
Parkbad-Gottesdienst mit Pfarrer Höhr. 

Für Gottesdienstbesucher ist der Eintritt in das 
Parkbad kostenfrei. 

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es Mit-
tagstisch.

Evangelische Christuskirchengemeinde

Herzliche Einladung zum  
Seniorenkreis „Plus-Minus 65“
Termin: 	 Donnerstag, 27.07.
Zeit:		  14.30 Uhr
Ort:		  Evang. Gemeindehaus
Thema: 	 „Sommerliches Allerlei 
		  mit Waffeln backen und Grillen“

Angebote im Begegnungszentrum
Kaffee-Klatsch für Senioren
Termin: Jeden Dienstag (außer an Feiertagen)
Zeit: Von 14.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Begegnungszentrum am Vogteiplatz 7
Frühschoppen für Senioren

24. August: Frühschoppen mit Weißwurst und Brezen
Zeit: Von 10.00 bis 11.30 Uhr
Ort: Begegnungszentrum am Vogteiplatz 7
Voranmeldung erforderlich unter 0 98 25 / 9 27 94 13

Beratung für Senioren und Angehörige
•	 Abklärung des persönlichen Hilfe- und Pflegebedarfs
•	 Beratung und Informationen über ambulante, teilstatio-

näre und stationäre Pflege- und Betreuungsangebote
•	 Hilfe bei der Antragstellung eines Pflegegrades
•	 Hilfe bei der Antragstellung des Bayerischen Landespfle-

gegeldes
•	 Unterstützung bei Widersprüchen (z. B. abgelehnter 

Pflegegrad)
•	 Informationen über die Inanspruchnahme von Tages-, 

Kurzzeit- und Verhinderungspflege
•	 Informationen zur Entlastung der pflegenden Angehöri-

gen
•	 Vorbereitung auf die Pflegebegutachtung durch den Me-

dizinischen Dienst
•	 Auskunft über Veranstaltungen für Senioren
•	  Informationen zum Thema Vorsorgevollmacht und Pa-

tientenverfügung
•	  Weitervermittlung an entsprechende Stellen (z. B. an 

ambulante Pflegedienste, an Dienste der Entlastungs-
leistungen, an die Wohnraumberatung, etc.)

Wer: 	 Sozialraummanagerin Laura Sörgel (zertifizierte 
Beraterin für Vorsorge)

Wann: 	 Montag bis Donnerstagvormittag nach Terminver-
einbarung unter 0 98 25/9 27 94 13

Wo: 	 Vogteiplatz 7, 91567 Herrieden oder als „Hausbe-
such“ bei Ihnen zu Hause

Die Beratung ist kostenfrei, vertraulich und trägerneutral.
Caritas-Seniorenheim St. Marien 
Vollstationäre Pflege – Tagespflege – Kurzzeitpflege – Woh-
nen mit Service 0 98 25/9 27 94 0

VdK-Ortsverband Herrieden

Ihr VdK-Ortsverband Herrieden informiert und 
lädt Sie recht herzlich ein: 

Sozialrechtliche Beratung bietet der VdK 
Kreisverband Ansbach an. Bitte melden 
Sie sich telefonisch an und machen Sie 
einen Termin aus: VdK Kreisverband Ans-
bach: 0981/977 864 0

Freitag, 21. Juli 2023: zentrale Veranstaltung des VdK Bayern zur 
Bayerischen Landtagswahl in der Meistersingerhalle in Nürn-
berg - mit dem Bus! Ankunft in Nürnberg: ca. 11.00 Uhr - Rück-
fahrt: ca. 15.30 Uhr, Anmeldung: Kreisgeschäftsstelle Ansbach 
(0981/977 864 0)
Am 12. Oktober 2023: „VdK-Herbstfahrt“ auf dem Brombachsee, 
Anmeldung bei Gaby Rauch (09825/93042) bis 31.08.2023!
Es werden viele Reisen über den VdK Reisedienst, Feuchtwan-
gen angeboten: Busreisen	2023, Flug - Schiff - Zug 2023, Infos 
und Unterlagen können angefordert werden: Telefon: 
09852/6130 - 0 oder info@vdk-reisedienst.de
Gaby Rauch, vdk.herrieden@gmail.com, 09825/93042
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Termin: 26. Juli
Treffpunkt: 8.30 Uhr 

Festplatz an der Altmühl
Wanderung: 

Wülzburg bei Weißenburg
   Weißenburg - Alte Bürg - Wülzburg - 

Weißenburg
Termin: 09. August

Treffpunkt: 8.30 Uhr 
Festplatz an der Altmühl

Wanderung: Lichtenau - Golfplatz
Lichtenau - Festung - Malmersdorf - Boxdorf 
-Weickershof - Golfclub (Mittagessen 
im Restaurant) Rutzendorf - Lichtenau

        Termin: 23. August
       Treffpunkt: 8.30 Uhr 
   Festplatz an der Altmühl
Fahrradtour: Fahrt ins Blaue

Seniorenwandergruppe 
des Alpenvereins

Deutscher Alpenverein, Sektion Herrieden

SCHULEN

Musikschule DKB-FEU-HER-WTR
Es sind noch Plätze frei – 
Instrumenten-Karussell ab Sep-
tember in Feuchtwangen
Ein Kurs zur musikalischen Orien-
tierung für Vorschulkindern und 
Schüler der ersten Klasse, die 
noch nicht wissen, welches Instru-
ment für sie geeignet ist. Das In-

strumentenkarussell beinhaltet 6 verschiedene Instrumente: 
Akkordeon, Blockfl öte, Trompete, Gitarre, Klavier und Trom-
meln & Tönen (insgesamt 18 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten).
Einige “tragbare“ Instrumente, wie zum Beispiel Blasinstrumente, können 
die Kinder während dieser Zeit auch zum Ausprobieren mit nach Hause 
nehmen. 
Zeitraum: Ende September 2023 bis Februar 2024. Montag, 16.00 - 
16.45 Uhr in der Stadtschule FEU. 
Gesamtpreis pro Kurs 199,98 Euro oder sechs Raten à 33,33 Euro 
(Wohnort in HER). Tarif B (auswärtige Schüler) auf Anfrage. 
Das Anmeldeformular für das Instrumentenkarussell ist online abrufbar 
auf www.musik-schule.org. Änderungen vorbehalten! Tel. 09851/553234, 
info@musik-schule.org
Musikschule Dinkelsbühl - Feuchtwangen - Herrieden - Wassertrü-
dingen e. V.
Verwaltung: Nördlinger Str. 20, 91550 Dinkelsbühl 
Tel. 09851-553234, Fax 09851-553235, E-Mail: info@musik-schule.org

KINDERBETREUUNG

Kath. Kindertagesstätte St. Salvator Rauenzell

Kindergartenjahr 2022-2023 neigt sich dem 
Ende
Rückblick - Schnell ist das Jahr vorbeigegangen und wir haben 
sowohl Wissenswertes entdeckt als auch Schönes miteinander 
erlebt.
Verschiedene Projekte, kirchliche Feste und schöne Feiern ha-
ben uns durch das Jahr begleitet.
Das vergangene Kitajahr wurde von mehreren Projekten durch-
zogen. Besonders intensiv beschäftigten sich die Kindergarten-
kinder mit dem Thema „Hexen und Zauberer“, in der Krippe war 
das Thema „Ich und mein Körper“ von großer Wichtigkeit. Die 
Kinder haben sich vieles dazu überlegt und haben die Projekte 
kreativ mitgestaltet. Rückblickend erinnern wir uns auch gerne 
an unsere Gottesdienste und kirchlichen Angebote, die uns 
durch das Kita-Jahr begleitet haben. Besonders war dieses Jahr 
der Schöpfungsgottesdienst, der Kirchweihgottesdienst und 
auch der Gottesdienst zu unserem 30-jährigen Jubiläum.
Nun klingt das Kita-Jahr aus. Die Vorschulkinder freuen sich 
über ihre Abschiedswünsche, das Übernachtungs- und Schul-
ranzenfest und die großen Krippenkinder bereiten sich auf ihren 
Übergang in den Kindergarten vor. Die Zeit dazwischen genie-
ßen wir im Garten, bei Spaziergängen und vielen verschiedenen 
Sommeraktionen.
Ende Juli werden wir das Kindergartenjahr mit einem Ab-
schlussgottesdienst gemeinsam mit unseren Eltern und Kin-
dern abschließen.
Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Kita-Interessierten eine 
schöne Sommerzeit. Wir werden euch ab September wieder 
regelmäßig über unseren Kitaalltag informieren.

FEUERWEHREN

Funkalarmierung der Freiwilligen Feuer-
wehren im Landkreis Ansbach
Der nächste Probealarm der Sirenen mit Funksteuerung 
wird am Samstag, den 19.08.2023 zwischen 11:00 und 12.00 
Uhr durchgeführt.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

VEREINE UND VERBÄNDE

Kolpingsfamilie Herrieden

Spendenübergabe der Kolpingsfamilie
Die Kolpingsfamilie Herrieden hat die Ge-
brauchtkleider- und Altpapiersammlung des 
Jahres 2022 mit der Straßensammlung vom 
7. Januar abgeschlossen. Es wurde ein Erlös 
von 9.559,22 E erzielt, der an verschiedene 
Hilfsprojekte verteilt werden konnte. So erhielt 

Peter Bohrer für das Unterstützungsprojekt „Kinder-, Alten- und 
Armenarbeit“ in Jawwiszowice (Polen) einen Betrag von 2.400 E, 
der Verein „Feuerkinder in Tansania“ wird mit einem Gesamt-
betrag von 1.500 E unterstützt. Spenden von je 1.000 E gehen 

Halten Sie die 
Containerstandorte Containerstandorte 

sauber!
Containerstandorte sind keine Müllplätze!
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an die Kinder- und Jugendarbeit der evangelischen Christus-
kirchengemeinde Herrieden, an die Caritaskreisstelle Herrieden 
zur Hilfe bei der Integration von Flüchtlingen sowie der Förde-
rung von Erholungsprojekten benachteiligter Kinder und an die 
Lebenshilfe e. V. für Freizeitprojekte des Gabrilieheims in Her-
rieden. Daneben erhalten die Kolpingsfamilien in Burundi 1.000 E 
zum Aufbau von Kleinviehzuchten und 1.000 E fließen in den 
von Pater Bernhard Hanke initiierten Zisternenbau in Brasilien. 
Daneben wurden noch drei Projekte mit kleineren Förderbeträ-
gen unterstützt.

Spendenübergabe in Herrieden an die Vertreter von Caritas, 
Lebenshilfe, „Feuerkinder in Tansania“, ev. Christuskirche Her-
rieden und Peter Bohrer – von Links: Monika Lechler und Micha-
el Breuker (Lebenshilfe), Peter Bohrer, Sammlungsleiter Josef 
Wahler, Dr. Rolando und Annemarie Rossi (Feuerkinder in Tan-
sania), Beate Jerger (Caritas), Pfarrerin Birgit Höhr (Christuskir-
chengemeinde)� Foto: Rudolf Eder

Ausflug in die Hopfenstadt Spalt
Der diesjährige Sommerausflug der Kolpingsfamilie Herrieden 
führt am Sonntag, 8. August 2023 nach Spalt. Abfahrt: 8.00 Uhr 
am Marktplatz in Herrieden mit PKW (Fahrgemeinschaften), 
9.00 Uhr Gottesdienstbesuch in Spalt, anschließend Stadtfüh-
rung mit Eva Ehard, Vorsitzende der KF Spalt, gemeinsames 
Mittagessen, am Nachmittag Besichtigung/Führung im Spalter 
Biermuseum, Ausklang (evtl. Begegnung mit der KF Spalt). Die 
Kolpingsfamilie lädt dazu alle Interessierten - auch Nichtmit-
glieder - herzlich ein. Infos und Anmeldung bei Dorothea Ertel 
(Tel. 4721) und Ulrich Eff (Tel. 1534) bis spätestens Montag, 31. 
Juli 2023.
Kolpingsfamilie Herrieden

Eine Welt Verein

40-jähriges Jubiläum begangen
Wir sagen DANKE an alle Gäste aus 
Nah und Fern, die mit uns unser Ju-
biläum gefeiert haben.
Besonders der Eine Welt-Kinderta-

gesstätte St. Deocar, für die Möglichkeit, das Fest gemeinsam 
mit Kindern, Eltern und Erzieherinnen im wunderbaren Garten 
zu feiern.
Der „Eine-Welt e. V. Herrieden“ konnte auf sein 40-jähriges Be-
stehen zurückblicken und stellte die Arbeit des Vereins unter 
das afrikanische Sprichwort „Viele kleine Leute, die an vielen 
kleinen Orten viele kleine Schritte tun, können das Gesicht der 
Welt verändern“.
Der Verein beging dieses Jubiläum öffentlich mit Mitgliedern, 
Freundinnen und Freunden der Einen Welt aus Herrieden und 
der Region sowie internationalen Gästen aus Ghana zunächst 
mit einer ökumenischen Andacht in der Stiftsbasilika St. Vitus 

und St. Deocar. Das Eine Welt Team hatte diese mit Pf. Roland 
Höhr von der Ev. Christuskirchengemeinde und Gemeinderefe-
rentin Christiane Herrmann von der Kath. Pfarrei vorbereitet 
und sorgte auch selbst für die musikalische Umrahmung. Fran-
ziska Wurzinger, Mitglied des Vorstandteams, betonte in ihren 
Begrüßungsworten, dass der Verein kirchliche Wurzeln hat und 
freute sich über die enge Zusammenarbeit mit den beiden Kir-
chen in Herrieden. Sie erinnerte daran, dass Herrieden als faire 
Stadt sich für die Umsetzung globaler Nachhaltigkeitsziele vor 
Ort und weltweit einsetze und zeigte sich dankbar, dass der 
„Eine Welt-Verein“ und die Stadt diese Ziele gemeinsam voran-
bringen. „Wir glauben an eine Partnerschaft für globalen Frie-
den und eine Entwicklung, die fair und gerecht ist“, so Franziska 
Wurzinger.
Bürgermeisterin Dorina Jechnerer dankte den Mitgliedern und 
Ehrenamtlichen des Vereins, dass sie durch ihre Arbeit in den 
letzten 40 Jahren das Gesicht der Stadt und unserer Welt ver-
ändern. So wurde die Stadt als Fairtrade-Stadt zertifiziert, hat 
eine Koordinationsstelle für nachhaltige Entwicklung eingerich-
tet und durch die Steuerungsgruppe eine enge Vernetzung si-
chergestellt. In Schulen, Kindertagesstätten und Vereinen ist 
das Bewusstsein für eine nachhaltige und ressourcenschonen-
de Arbeitsweise gewachsen. Dazu leiste der Eine-Welt e. V. 
durch seine Informationsveranstaltungen, Aktionen und Kam-
pagnen und durch den Betrieb des Weltladens einen wichtigen 
Beitrag.
An die Entstehung des Eine-Welt e. V. Herrieden aus in der Kir-
che engagierten Jugendlichen und jungen Erwachsenen erin-
nerte Norbert Brumberger, der 1983 zu den Gründungsmitglie-
dern des Vereins zählt. Anlass war die Betroffenheit vom tragi-
schen Schicksal der damaligen vietnamesischen Boatpeople. 
Die Gruppe wollte mit ihrem Engagement einen Beitrag für eine 
bessere Welt leisten, als Vorbild galt der Einsatz der Crew des 
Hilfsschiffes Cap Anamur um Rupert Neudeck. Unter einfachs-
ten Voraussetzungen, oft noch belächelt, wurden bei Gemein-
defesten im Dekanat Kaffee, Tee und Kunsthandwerk angebo-
ten, Spenden gesammelt und Bewusstseinsbildung betrieben.
Heute hat der Eine-Welt-Verein e. V. mit dem Weltladen in Her-
rieden im katholischen Pfarrheim am Marktplatz ein festes Do-
mizil und stellt sich folgenden Aufgaben: Mitwirkung bei ent-
wicklungspolitischen Kampagnen, Öffentlichkeitsarbeit und 
Verkauf von Lebensmitteln und Kunsthandwerk aus Ländern 
des globalen Südens. Dadurch werden sozialgerechte Absatz-
möglichkeiten für Kleinbauern und Kunsthandwerker und somit 
verbesserte Lebensbedingungen geschaffen. Die Verkaufserlö-
se fließen in weltweite Unterstützungsprojekte, zu denen per-
sönliche Beziehungen bestehen. So konnte in den vergangenen 
vier Jahrzehnten aus Spendengeldern, Mitgliedsbeiträgen und 
Verkaufserlösen ein Betrag von 137.000 E bereitgestellt werden.
Nach der ökumenischen Andacht wurde im Garten der Eine 
Welt Kindertagesstätte St. Deocar gefeiert, mit der der Verein 
erfolgreich zusammenarbeitet. Marina Nüßlein vom Vorstands-
team und gleichzeitig Elternbeiratsvorsitzende der Einrichtung, 
begrüßte die zahlreichen Gäste und dankte in diesem Rahmen 
auch den beiden früheren Vorsitzenden Josef Allabar und des-
sen Nachfolgerin Rosalinde Göppel für ihren jahrelangen Ein-
satz für den Eine Welt Verein. Sie erläuterte das bunt gemisch-
te Programm mit Musik, offenem Buffet und kreativen Mit-
machangeboten. So konnten Handabdrucke um die Weltkugel 
gestempelt werden, als neues Stoffbanner des Vereins und 
Symbol, wie wichtig der Zusammenhalt zwischen allen Men-
schen ist. Es wurde ein Quiz am Glücksrad angeboten und alle 
waren eingeladen, Wünsche für eine bessere Welt zu formulie-
ren. Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Manuela Mayer und 
Diana Oppelt erfreuten die Kinder des „Deocars“ mit ihren Lied-
beträgen und luden zum Mitsingen ein. Ebenso hatten Vereins-
mitglieder Deo Bösendörfer und Josef Allabar passende Lieder 
ausgewählt und luden die Kinder auch mit Trommeln und 
Rhythmusinstrumenten zum gemeinsamen Musizieren ein. Den 
Abschluss des Festes bildete das wöchentliche Friedensgebet 
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am Marktplatz, hier wurde von Beate Jerger und Franziska Wur-
zinger die Girlande mit den Eine Welt-Wünschen präsentiert 
und zeigt momentan öffentlich außen am Weltladen, dass wei-
terhin gemeinsame Schritte nötig sind, um die Welt nachhaltig 
und gerecht zu verändern.

� Foto: Günther Holzinger

Ferienregelung
Bitte beachten Sie die verkürzten Öffnungszeiten im August:
Vom 1.8 - 31.8.2023 ist der Weltladen immer freitags von 14.00 
- 17.00 Uhr geöffnet.
Wir wünschen eine erholsame Ferienzeit!

Caritas

Neuer Bus der Caritas-Tagespflege  
St. Marien eingeweiht und gesegnet

Als die Caritas-Tagespflege St. Marien im Jahr 
2019 in Betrieb ging, war dem Team bereits klar, 
dass der vorhandene Fuhrpark nicht ausreichen 
würde. Für den Hol- und Bringdienst der Gäste 
wurde ein VW Caddy genutzt. Mit diesem konn-
ten allerdings nur zwei oder drei Gäste gleich-

zeitig transportiert werden, was häufigere Fahrten sowie spä-
tere Abholzeiten zur Folge hatte.

Von links: Fahrer der Tagespflege Herr Leßmann, Herr Stadtpfar-
rer Hauf, Pflegedienstleitung der Tagespflege Frau Brandl, Pfle-
gekraft Frau Seferli, Landtagsabgeordneter Herr Brandl, Einrich-
tungsleitung Herr Bengel, Pflegekraft Frau Hammerbacher

Der neuangeschaffte Bus bietet Platz für acht Tagesgäste, so-
wie eine eingebaute Hebebühne. Dank dieser Hebebühne kön-
nen Personen im Rollstuhl sicher ins Fahrzeug gelangen. Außer-
dem bietet sie den Gästen, die Probleme beim seitlichen Ein-
stieg haben, einen gewissen Komfort und Sicherheit.
Am 07.06.2023 wurde das neue Fahrzeug eingeweiht und von 
Herrn Stadtpfarrer Hauf gesegnet. An diesem Ereignis nahmen 
sowohl die Gäste und Mitarbeiter der Tagespflege als auch der 
Landtagsabgeordnete Alfons Brandl teil.
Zur Finanzierung des Busses wurden Fördergelder bei der 
Glücksspirale beantragt, die knapp 26.000 E zu den Gesamt-
kosten von 48.000 E beigetragen haben. 
Auf diesem Wege möchten wir uns, auch im Namen unserer 
Tagesgäste, bei der Glücksspirale für die Förderung bedanken. 

Fischerfreunde Neunstetten

Ehemaliges Gefrierhaus zum zukunftsfähigen 
Vereinsdomizil umgebaut
Der Vorsitzende Michael Krug begrüßte zu Beginn neben den 
Ehrengästen auch einige Sponsoren, Kreis- und Stadträte, 
Nachbar-Fischereivereine, Abordnungen der Ortsvereine sowie 
viele Vereinsmitglieder.
Mit dem Einzug der Kühlschränke in den 1960er Jahren, führte 
der Vorsitzende aus, sei die Nutzung des bisherigen Dorfkühl-
hauses nicht mehr notwendig gewesen. In dieser Zeit wurde 
noch eine Garage der Waagegemeinschaft angebaut und das 
Gefrierhaus an einen Künstler als Materiallager verpachtet. Be-
reits damals liebäugelten die Fischerfreunde mit diesem Ge-
bäude. Ende 2017 konnte laut Vorsitzendem dann mit der Stadt 
Herrieden ein Pachtvertrag über 30 Jahre geschlossen werden. 
Sofort wurden die Planungen und die grundlegende Umbau-
maßnahme begonnen. Bei über 1000 Arbeitsstunden wurde das 
gesamte Gebäude in Eigenleistung entkernt, die komplette In-
stallation, das Dach und der Fußboden erneuert sowie die Fas-
sade mit Vollwärmeschutz versehen. „Eine stolze Leistung der 
Vereinsmitglieder“, wie der Vorsitzende lobend erwähnte. Die 
Stadt Herrieden habe sich anteilig an den Kosten beteiligt, den 
Kanal- und Wasseranschluss sowie die Pflasterung durchge-
führt.

Der Vorsitzende dankte den Sponsoren, der Stadt Herrieden 
und allen Helferinnen und Helfern für die Unterstützung. Land-
rat Dr. Jürgen Ludwig wusste diese vorbildliche Leistung der 
Neunstetter Fischerfreunde, „die wohltuend für die Dorfge-
meinschaft ist“, zu würdigen. Sie hätten ein historisches Bau-
werk bewahrt, den Umbau erfolgreich zu Ende gebracht und 
einen Ort für die Pflege der Kameradschaft und Geselligkeit ge-
schaffen, unterstrich der Landrat. Als Gastgeschenk hatte er ein 
Landkreiswappen mitgebracht. Da für das Gefrierhaus keine 
Notwendigkeit mehr gegeben war, hatten die Fischerfreunde 
die gute Idee für eine Nutzung ergriffen, erinnerte Bürgermeis-
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terin Dorina Jechnerer in ihrem Grußwort. „Damit kehrt neues 
Leben in dieses alte Gemäuer ein.“ Sie zollte dem Verein für die 
Umsetzung dieses Projektes ihre Anerkennung. Denn dabei 
handle es sich um ein erhaltenswertes Zeugnis der Nachkriegs-
geschichte. 
Außerdem sei ein wichtiges Ziel, einen Ort zu haben, wo man 
Gemeinschaft pflege und eine wertvolle Jugendarbeit leisten 
könne, erreicht. Sie beglückwünschte den Verein und freue 
sich, dass aus dem historischen Gefrierhaus ein zukunftsfähiges 
Haus für Begegnungen geworden ist. Zusammen mit MdL Al-
fons Brandl nahm die Bürgermeisterin den Fassanstich (Bild) 
und somit die Eröffnung des zweitägigen Festes bei gegrillten 
Makrelen, Steaks, Kaffee und Kuchen, umrahmt vom örtlichen 
Musikverein, vor.

Schützengruppe Elbersroth

Zwei Sickersdorferinnen übernehmen die 
Regentschaft bei den Elbersrother Schützen
Die Regentschaft der Elbersrother Schützengruppe geht heuer 
wie schon etliche Male nach Sickersdorf. Mit einem sensatio-
nellen 10-Teiler hatte sich Daniela Baumgärtner den Titel gesi-
chert. Als erster Ritter steht Daniela Baumgärtner ihr Vater Hel-
mut, der mit einem 58-Teiler glänzte, zur Seite. Als zweiter Rit-
ter ging mit einem 62-Teiler Thomas Beckenbauer hervor. 
Bei den Jugendlichen konnte Vorjahressiegerin Sophie Beck, 
ebenfalls eine Sickersdorferin, ihren Titel mit einem 342-Teiler 
verteidigen. Ihre beiden Ritter sind die Schüler Noah Wißmeier 
und Emelie Antretter. 
Zur Ernennung der beiden Regentinnen marschierten die El-
bersrother Schützenkameradinnen und -kameraden bei 
schweißtreibender Hitze, angeführt von der Stadtkapelle-Mu-
sikverein Neunstetten, zum Nachbarort Sickersdorf, um dem 
Zeremoniell beizuwohnen. Dort wurden beide Regentinnen 
gefeiert. 
Gaubeauftragter Helmut Solfrank nahm zusammen mit Bürger-
meisterin Dorina Jechnerer das Zeremoniell vor. Die jährliche 
Proklamation der „Majestäten“, die Weitergabe der Tradition, 
führte die Bürgermeisterin aus, zeichne sich bei den Elbersro-
ther Schützen durch ein lebendiges Vereinsleben, durch sport-
liche Erfolge und eine aktive Jugendarbeit aus. Dank zollte sie 
den Verantwortlichen und Akteuren, die einen großen Beitrag 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt leisteten. Schützen-
meister Andreas Hirsch freute sich, dass die „sehr engagierten“ 
Schützinnen die Regentschaft erreichen konnten. Da beide Kö-
niginnen nur wenige Meter voneinander „Am Königsbuck“ in 
Sickersdorf wohnen, richteten sie die Feier bei Speis und Trank 
gemeinsam aus. Im Anschluss daran wurde unter den Klängen 
der Musikkapelle und in Begleitung des Patenvereins Neun-
stetten nach Elbersroth marschiert und im Schützenhaus das 
Ereignis gebührend gefeiert.

Lorenz Thürmer holte sich den Wanderpokal 
für den Dorfverein
Der genaueste Treffer beim traditionellen Pokalschießen der 
Elbersrother Vereine ist Lorenz Thürmer, der für den Dorfverein 
„Elbersroth Rundum“ in den Stand getreten ist, mit einem sen-
sationellen 14-Teiler gelungen. Dorfvereins-Vorsitzender Her-
mann Abel konnte dafür den begehrten Wanderpokal entge-
gennehmen. Platz zwei belegte der Gesangverein mit einem 
von Gisela Heidenreich erzielten vorzüglichen 29-Teiler. Auf 
dem dritten Rang landete die Freiwillige Feuerwehr. Hier hatte 
Marlon Deutscher mit einem 164-Teiler das Ziel am genauesten 
anvisiert. Willi Früh verhalf der Katholischen Arbeitnehmerbe-
wegung mit einem 232-Teiler zum vierten Rang. Die Ski- und 
Wanderfreunde landeten auf dem fünften Rang. Hier hatte 
Frank Sindel mit einem 297-Teiler am genauesten getroffen. 
Den sechsten Rang nahmen schließlich die Fischer mit einem 
320-Teiler ein, den Thomas Rieder erzielt hatte. An dem Tradi-
tionswettbewerb hatten sich laut Schützenmeister Andreas 
Hirsch 108 Mitglieder der Ortsvereine beteiligt, wofür er allen 
für den gezeigten Zusammenhalt Dank zollte.

Benjamin Seidel holte sich den Bürgerpokal
Bei den im Rahmen des Königsschießens durchgeführten wei-
teren Wettbewerben konnte Benjamin Seidel das Schießen um 
den Bürgerpokal mit einem 61-Teiler zu seinen Gunsten ent-
schieden. Bei den Jugendlichen siegte Lea Troßmann mit einem 
183-Teiler. Der von den Familien Baumgärtner und Hirsch zur 
Verfügung gestellte „Königsbuck-Pokal“ ging mit einem 62-Tei-
ler an Rebecca Kurz. Über den „Adler“, von Heinz Blank gege-
ben, konnte sich Tobias Reichardt freuen. Ihm war ein 129-Teiler 
gelungen. Beim Schießen um die „Josef-Rank-Ehrenscheibe“ 
siegte Engelbert Jager mit einem 15-Teiler. Bei den Hochzeits-
scheiben Elisa und Tobias Reichardt hatte Daniela Baumgärtner 
mit einem sagenhaften 4-Teiler und bei der von Melanie und 
Florian Nepovedomy gegebenen Hochzeitsscheibe Otto Baum-
gärtner mit einem 78-Teiler die Nase vorn. Den jeweiligen Sie-
gern händigten Schützenmeister Andreas Hirsch und dessen 
Stellvertreter Thomas Beckenbauer Scheiben beziehungsweise 
Pokale aus.
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SG TSV/DJK Herrieden Fußball

D-1-Jugend gewinnt  
Kreisklassenmeisterschaft

Mit einem kleinen Grillfest schloss die D-1-Fuß-
balljugend der Sportgemeinschaft TSV/DJK Her-
rieden e. V. eine erfolgreiche Spielzeit ab. Dabei 
konnten sich die Spieler, deren Eltern und die 
Trainer Ibrahim Aksu, Kai Emmendörfer und Ab-
teilungsleiter Hans-Jürgen Brunner über den 

Gewinn der Kreisklassenmeisterschaft freuen. Nach dem über-
zeugenden Gruppensieg in der Kreisklasse 2 war das Team für 
die Meisterrunde qualifiziert und besiegte im Halbfinale die SG 
Schnelldorf/Schopfloch mit 5:2. Im Endspiel musste die SG Su-
genheim/Markt Bibart/Markt Nordheim die Dominanz der Alt-
mühlstädter anerkennen und sich mit 1:3 geschlagen geben. Die 
guten Leistungen aus der Punkterunde bestätigte die Mann-
schaft nach Rundenende auch durch Siege bei Privatturnieren 
in Rot am See und in Gebsattel. Spieler und Verantwortliche 
dankten abschließend Thomas Tuchscherer von der Firma „Me-
tallbau Tuchscherer“ für die Ausstattung mit Spielkleidung und 
Ausrüstungsgegenständen.

Spieler und Verantwortliche freuen sich über das von „Metall-
bau Tuchscherer“ übergebene Meisterschaftsshirt – von links 
Abteilungsleiter und Co-Trainer Hans-Jürgen Brunner, Jonah 
Göppel, Timo Riedl, Laurens Fetzer, Benedikt Jechnerer, Niklas 
Günther, Jonathan Kuhn, Fabian Frühwald, Johannes Zeisel, 
Morten Lechli, Moritz Jörg, Kevin Leng, Lorian Gecaj, Trainer 
Ibrahim Aksu. Es fehlt Co-Trainer Kai Emmendörfer. 
� Foto: SG TSV/DJK Herrieden“

SG TSV/DJK Herrieden Gymnastik

Wir suchen dich...
Du hast Spaß am Umgang mit Men-
schen, bist sportlich und würdest ger-
ne nebenbei in deiner Freizeit Trai-
ningsstunden geben - für Kinder, Er-
wachsene oder Senioren?

Wir suchen Helfer, Trainer oder 
Übungsleiter...die uns unterstützen 

und gerne Sportkurse geben bzw. Gruppen übernehmen wür-
den.

Es steht ein erfahrenes Team zur Seite und es besteht die Mög-
lichkeit, an Lehrgängen und Fortbildungen teilzunehmen. 

Du hast Zeit und Interesse, dann melde dich im Vereinsbüro SG 
TSV/DJK Herrieden:
	- Tel. 09825/926178, 
	- per Mail sg_herrieden@t-online.de oder 
	- bei der Abteilung GYM 09825/4659, 			 

Mail gymnastik@sg-herrieden.de

Mit sportlichem Gruß 
die Abteilung Gymnastik, SG TSV/DJK Herrieden

Mit 13,3-Teiler Gau-Regentschaft  
für Johannes Thürmer
Der beim Gauschützenfest in Rothenburg zum König des Schüt-
zengaues Ansbach gekürte Elbersrother Schütze Johannes 
Thürmer wurde im Anschluss daran auch in Elbersroth „majes-
tätisch“ gefeiert. Zunächst wurde der „König“ auf einem Trag-
sessel von sechs kräftigen Männern und begleitet von vielen 
Schützenkameradinnen und -kameraden vom Schützenhaus 
zum Dorfplatz getragen. Dort nahm der frisch gekürte Regent 
die Glückwünsche von vielen Freunden und Bekannten entge-
gen. Das sportliche Ereignis wurde dann bis spät am Abend auch 
gebührend gefeiert. Mit einem 13,3-Teiler hatte Johannes Thür-
mer den Gau-Schießwettbewerb, an dem sich rund 830 Schüt-
zinnen und Schützen aller Altersklassen beteiligt hatten, zu sei-
nen Gunsten entscheiden können, verkündete stolz der örtliche 
Schützenmeister Andreas Hirsch. Dieser Erfolg, so fügte Ehren-
schützenmeister Hermann Abel an, komme nicht von ungefähr. 
Denn erst im zurückliegenden Jahr 2022 hatte er die Regent-
schaft in der Schützengruppe Elbersroth bereits zum dritten Mal 
inne. Außerdem engagiere sich Johannes Thürmer in der Ju-
gendleitung. Sein Trainingsfleiß und seine Begeisterung für das 
Schützenwesen seien, was die gesamte Familie Thürmer anbe-
treffe, einzigartig und beispielgebend, wurde betont.

Herrieder Aquathleten

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Sonntag, 23. Juli 2023, 19.00 Uhr; 
Gasthaus Bergwirt Herrieden/Schernberg

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Jahresrückblick

3. 	Kassenbericht
4. 	Entlastung der Vorstandschaft
5. 	Anträge und Wünsche
6. 	Ausblick
7. 	Sonstiges

gez. Armin Jechnerer (1. Vorsitzender)

Auf Wiedersehen beim Bergwirt, mit sportlichen Grüßen

Vorstandschaft der Herrieder Aquathleten (Armin Jechnerer, 
Johannes Hertlein, Patric Loscher, Tobias Keilwerth, Peter und 
Sabine Hölzlein)
Darüber hinaus freuen wir uns sehr, dass unser „alter Sport-
freund“ Thai Do aus Aalen direkt im Anschluss an die offizielle 
Tagesordnung über seine sensationelle Fahrradsammlung refe-
rieren wird (Eintritt frei). Thai Do ist tatsächlich aus der Fach-
presse und dem Fernsehen bekannt. Er hat die wohl bedeutend-
ste Rennradsammlung der Welt aufgebaut, ist gern gesehener 
Gast in der Radsport- und Triathlonszene und fühlt sich sportlich 
nach wie vor sehr mit Westmittelfranken verbunden, da er frü-
her selbst etliche Wettkämpfe in unserer Heimatregion bestritt.
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SV Rauenzell

Völkerballturnier mit Biergartenfest  
beim SV Rauenzell
Samstag, 05. August ab 15.00 Uhr
Am Samstag, den 05.08.2023 findet das 1. Völkerballturnier 
beim SV Rauenzell statt. Los geht es ab 15.00 Uhr. Die Teams 
bestehen aus mind. 6 Spielerinnen und Spieler (davon mind.  
1 x Ü50, 1 x U12). 
Im Anschluss lädt der SVR zum Biergartenfest mit Live-Musik 
am Sportheim ein. Dazu gibt es eine Brotzeit, Cocktails und 
kühles Bier vom Fass.
Anmeldungen für das Völkerballturnier werden bis 29.07.2023 
von Markus Bänsch (0151/43131512) angenommen. Wir freuen 
uns auf viele Anmeldungen und einen gemütlichen Biergarten-
abend! 

Kleinkunstbühne Alte Seilerei

Rockkonzert - finest Rockmusik -  
12.08.2023 mit BAF aus Ansbach

BAF, die in Stadt und Landkreis Ansbach be-
kannte Band, tritt erneut in Herrieden auf. Ihre 
Stärke sind die alten Klassiker von Santana, 
Joe Cocker, Chicago, Toto, Genesis und Mid-
night Oil. Das Besondere an der Band sind die 
beiden Schlagzeuger. Damit geben sie den 

Songs eine besondere Note und im gegenseitigen Wechselspiel 
spornen sich die beiden Schlagzeuger immer weiter an. Dazu 
kommen Gitarre, Bass, Keyboard und alle möglichen Instru-
mente wie Saxophon oder Querflöte. Die Band interpretiert und 
arrangiert ihre Stücke vielfach neu und reißt das Publikum mit 
tollen Soli mit. Gesanglich vielseitig aufgestellt, bringen sie die 
Songs super rüber und regen das Publikum zum Mitsingen, Mit-
klatschen und Tanzen an.
Samstag | 12.08.2023 | 20.00 Uhr | Einlass: 19.00 Uhr
Pausenhof der Wolfhardschule | Herrieden | Deocarplatz 1 | open 
air 
Tickets (Nichtmitglieder / *Mitglieder)
VVK H 10 / 8* | AK H 12 / 10* 
Kombiticket BAF + Bluesfrühschoppen nur im Vorverkauf: 
18 / 14* H
Vorverkaufsstellen: 
Kunst- und Buchhandlung Decima, Deocarplatz 10, 91567 Her-
rieden
Modehaus Brenner, Bahnhofstr. 8, 91567 Herrieden
Veranstalterin: Kleinkunstbühne „Alte Seilerei“ Herrieden e. V.

Bluesfrühschoppen mit der Keller Mountain 
Blues Band – 13.08.2023
Endlich ist es wieder soweit!
Zweiter Sonntag im August: Bluesfrühschoppenzeit. Die legen-
däre Keller Mountain Blues Band mit den Frontleuten Nadine 
Albrecht und Alex Teubner wird uns auch dieses Jahr bestens 
unterhalten.

Zusammen mit einem knackigen Bläsersatz und hochkarätigen 
Musikern werden sie wieder Blues und Soul vom Feinsten prä-
sentieren.
Dazu gibt‘s wie immer Weißwürste und Weißbier und andere 
leckere Sachen.
Sonntag | 13.08.2023 | 11.00 Uhr | Pausenhof der Wolfhard-Schu-
le | Deocarplatz 1 | 91567 Herrieden | open air 
Einlass: 10.30 Uhr
Eintritt: VVK: 12/ 10* H; TK: 14/12* H (*Mitglieder)
Kombiticket BAF + Bluesfrühschoppen nur im Vorverkauf: 
18 / 14* H
Vorverkaufsstellen: 
Kunst- und Buchhandlung Decima, Deocarplatz 10, 91567 Her-
rieden
Modehaus Brenner, Bahnhofstr. 8, 91567 Herrieden
Veranstalterin: Kleinkunstbühne „Alte Seilerei“ Herrieden e. V.

AUS DEM LANDKREIS ANSBACH  

Zweiteilige Informationsveranstaltung für werdende Eltern

Veranstaltung der staatlich anerkannten 
Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
am Gesundheitsamt
Alles rund?! um Schwangerschaft und Geburt  

	1.	 Teil II: Gelungener Start mit Baby am Donnerstag, 10.8.23, 
18.00 Uhr, Referentin:	 Frau Martina Hartmann, Diplom-So-
zialpädagogin FH, Gesundheitsamt, Themen: praktische 
Tipps und nützliche Informationen für einen gelassenen Start 
ins Familienleben, die ersten Wochen als Mutter | Vater | 
Kind, Entwicklung des Kindes in den ersten Wochen, sichere 
Bindung.

	2.	 Teil I: Informationsabend für werdende Eltern am Donners-
tag, 17.8.23, 18.00 Uhr, Referentinnen: Frau Ulrike Kroemer, 
Oecotrophologin, AOK und Frau Adelheid Contino, Diplom-
Sozialpädagogin FH, Gesundheitsamt, Themen: Richtige Er-
nährung in der Schwangerschaft und Stillzeit sowie Infor-
mationen zu Mutterschutz | Elternzeit | Elterngeld | Familien-
geld uvm.

Anmeldung erforderlich bis 3 Tage vor Kursbeginn unter: 
09851/3052 oder gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.
de.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Veranstaltungen sind kos-
tenlos und finden im Gesundheitsamt Ansbach, Crailsheim-
straße 64 statt.

Broschüren zur Orientierung und Unterstüt-
zung beim Bauen, Renovieren und Sanieren
Wo fangen „Bau-Neulinge“ mit der Planung an? Welche Schrit-
te müssen bei einem Neu- oder Umbau gegangen werden, wel-
che Stellen sind mit einzubeziehen? Wo erhalte ich Unterstüt-



zung, welche Förderungen gibt es und wo und wie beantrage 
ich diese? Der Landkreis Ansbach möchte Bauherren Antworten 
auf diese Fragen geben und die Themen Bauen und erneuerba-
re Energie gemeinsam denken. 
Hierfür wurden die zwei Broschüren „Wegweiser Bauen & Sa-
nieren“ und „Energieratgeber“ erstellt. 
Diese stehen im Internet unter www.landkreis-ansbach.de zum 
Download bereit und sind in gedruckter Form bei der Wirt-
schaftsförderung und Regionalentwicklung des Landkreises 
Ansbach erhältlich (Tel. 0981 4681030 oder per E-Mail an wifoe@
landratsamt-ansbach.de).

Beratungsangebote im Landkreis
Außensprechtage der Aktivsenioren, Bundeswehr und Bera-
tungsstelle Barrierefreiheit des Zentrums Bayern Familie und 
Soziales (ZBFS)
im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach
Kontakt: ZBFS Regionalstelle Nürnberg, 0911/928-0, poststel-
le@zbfs.bayern.de, www.zbfs.bayern.de
Pfl egeberatungsstelle Landkreis Ansbach
in der barrierefreien Musterwohnung am Marktplatz 12, 
91555 Feuchtwangen
Kontakt: Maximilian Lechler, 0981/468-5220, maximilian.lech-
ler@landratsamt-ansbach.de, www.landkreis-ansbach.de
Fachstelle für pfl egende Angehörige der Stadt und des Land-
kreises Ansbach
in der Sozialstation Bechhofen e.V. „St. Elisabeth“, Am Moos-
graben 69, 91572 Bechhofen
Kontakt: 09825/92388-44, sozialstation@caritas-herrieden.de
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
in der Stahlstraße 4, 91522 Ansbach
Kontakt: 0981/46082-0, beratung-ansbach@drv-nordbayern.
de, www.deutsche-rentenversicherung.de
Eltern-, Jugend- und Familienberatungsstelle des Landkreises 
und der Stadt Ansbach
Crailsheimerstraße 64, Gebäude Landratsamt II in 91522 
Ansbach
Kontakt: Christiane Barth, 0981/468 5555, eb-stelle@landrats-
amt-ansbach.de, www.erziehungsberatung-ansbach.de

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Einladung zur Kirchweih in Niederoberbach 
vom 12. - 14. August 2023
Samstag, 12. Aug. 2023
Ab 18.00 Uhr fränkische Schlachtschüssel, 19.30 Uhr offi zieller 
Bieranstich durch den 1. Bürgermeister, Unterhaltungsmusik mit 
Andy O.

Sonntag, 13. Aug. 2023
Um 10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst im Zelt, anschießend 
reichhaltiger Mittagstisch mit fränkischem Schäufele, ab 15.00 
Uhr: Bobbycar-Rennen am Berg Gerersdorf nach Niederober-
bach, ab 17.00 Uhr: Abendessen und Unterhaltung „aus der Do-
se“ und Siegerehrung Bobbycar-Rennen

Montag, 14. Aug. 2023
Ab 17.00 Uhr traditionelle Rettich-Kerwa und Bürgerplausch

Torwandschießen an allen Kirchweihtagen
Reitverein, Schützenverein und Feuerwehr freuen sich auf Ihren 
Besuch und wünschen an allen Tagen viel Spaß und gute Unter-
haltung!

Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos 
im Mitteilungsblatt in guter Qualität 

veröffentlichen möchten: 
• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 
• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben 

(keine geringere Auflösung). 
• Sie können die Qualität eines Bildes auch an der 

Dateigröße erkennen: 600 KB und darüber sind gut. 
• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, son-

dern als Grafik-Datei (jpg-, tif- oder pdf-Datei) 
abspeichern. 

• Aus dem Internet heruntergeladene Grafiken oder 
Bilder haben oft nur eine Auflösung von 72 dpi 
(genügt zur Darstellung am Bildschirm, aber nicht 
für den Druck). 

• Bitte verwenden Sie für Innenaufnahmen Blitz-
licht, da Fotos, die ohne Blitzlicht aufgenommen 
werden meist eine gewisse Unschärfe erhalten.

• Auch bei Bildern, die z. B. über-/unterbelichtet 
oder unscharf aufgenommen wurden, behält sich 
der Verlag die Veröffentlichung vor.
Und wenn die Bilder den Anforderungen nicht 
entsprechen? ... müssen wir die Bilder leider weg-
lassen, wir können dann aber nicht bei jedem 
einzelnen Bildlieferanten nachfragen, ob er die 
Bilddateien in besserer Qualität nachliefern kann. 
Dies ist aufgrund der großen Anzahl an Bildern 
(ca. 400 bis 800 Bilder je Woche) zu aufwendig. 

Wir bitten deshalb nochmals, darauf zu achten, 
dass Bilder die oben genannten Anforderungen 
erfüllen. Vielen Dank!

Krieger-Verlag
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Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?
Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes. Termine nach 

telefonischer 

Rücksprache 

MOBIL: 01 51/70 18 68 36MOBIL: 01 51/70 18 68 36

Mareike Neefi scher 

Reiheneckhaus in Herrieden 
Grundstück 787 qm, Wohnfl äche 125 qm, Baujahr 1965,
guter Zustand durch ständige Renovierung. 2 Garagen, 
1 Carport - zu verkaufen. Bezug ab Januar 2024 möglich. 

Telefon 01 60/93 33 68 50

BETRIEBSURLAUB DES VERLAGS
in Kalenderwoche 32 und 33/2023

vom 7. bis 18. August 2023.

Die nächste Ausgabe erfolgt in KW 34/2023 
am 24.8.2023.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Urlaub.

 Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden
Bild: © Raphael Reischuk, pixelio.de



BAUGRUNDSTÜCK ca. 480 m2

mit individuell zu planendem Einfamilienhaus
in Herrieden 
 Kontakt: Tel. 0 98 25/9 28 10 Unsere neuen Bürozeiten

Ab sofort sind wir für Sie zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Montag  8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag - Donnerstag  7.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag  7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Renovieren Montieren Gartenarbeiten

Fritz-Baumgärtner-Straße 28
91567 Herrieden
Mobil 0171 3281559
E-Mail jens_hendricks@yahoo.de

WWalter Walter Weckerleineckerlein
Oberschönbronn 13 a
91567 Herrieden
Tel.  09855/1408
Fax. 09855/975423
walterweckerlein@freenet.de
www.walter-weckerlein.de

VVeerrmmaarrkkttuunngg vvoonn
schussfrischem Rehwild
- auch Teilstücke bratfertig hergerichtet
  (Vorbestellung erwünscht)

Preise und Infos unter Hompage oder auf Nachfrage

- hausgemachte Wurstdosen
- geräucherter Schinken

Vermarktung von 
schussfrischem Rehwild
-  auch Teilstücke bratfertig hergerichtet 

(Vorbestellung erwünscht)
- hausgemachte Wurstdosen
- geräucherter Schinken
NEU: REHBURGER FÜR GRILL ODER PFANNE
Preise und Infos unter Homepage oder auf Nachfrage

ESSO-Station Rattelmeier, Aurach
Wir suchen Aushilfen m/w/d
für werktags und auch am Wochenende.

Kontakt: Tel. 0 98 04/9 10 00 oder info@rattelmeier.de

Unverschuldeter Kfz-Unfall …? Und nun …?
Wir erstellen Ihr Schadengutachten und helfen Ihnen bei 

der Abwicklung mit der regulierenden Versicherung.

schnell – neutral – kundenorienti ert
Kfz-Sachverständigenbüro
Georg Heumann
Tel.:  09804- 91 38 70
Fax.:  09804- 91 38 71
Mobil:  0171-32 100 50
E-Mail:   georg.heumann@t-online.de

GERNE SIND WIR AUCH FÜR KFZ-WERKSTÄTTEN TÄTIG.

schnell – neutral – kundenorienti ert

E-Mail:   georg.heumann@t-online.de

STELLENANZEIGE

Die Gemeinde Schnelldorf (3800 Einwohner), Landkreis 
Ansbach, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• personelle Verstärkung für die 
Bauverwaltung (m/w/d) mit einem 
Täti gkeitsumfang von 30 Wochenstunden

Idealerweise sind Sie Handwerksmeister (m/w/d) im 
Bauhauptgewerbe oder staatlich geprüft er Bautechniker 
(m/w/d).

Auf Sie wartet eine unbefristete Täti gkeit sowie ein 
abwechslungsreicher und interessanter Arbeitsplatz mit 
hoher Eigenverantwortung bei leistungsgerechter 
Vergütung nach dem Tarifvertrag (TVöD). Wir bieten 
fl exible Arbeitszeiten im Rahmen der vorhandenen 
Gleitzeitregelung zur Förderung der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf in einem kollegialen Team engagierter 
Mitarbeiter. 

Die ausführliche Stellenbeschreibung fi nden Sie auf 
unserer Homepage www.schnelldorf.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie ihre aussagekräft ige Bewerbung mit 
Lebenslauf und relevanten Zeugnissen bis spätestens 
18. August 2023 an die Gemeinde Schnelldorf, Rothen-
burger Straße 13, 91625 Schnelldorf. Für Auskünft e ste-
hen Ihnen der Erste Bürgermeister Tobias Strauß, Tel. 
07950/9801-0, sowie die Geschäft sleitende Beamti n, Tina 
Hofmann-Meyer, Tel. 07950/9801-25, jederzeit gerne zur 
Verfügung. Sehr gerne beantworten wir Ihre Fragen auch 
per Mail an: ti na.hofmann-meyer@schnelldorf.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Schnelldorf



info@wuerdinger­besta�ungen.de

www.wuerdinger­besta�ungen.de

Hintere Gasse 2 • 91567 Herrieden

( (09825) 20 30 870
7 (09825) 20 30 871

Besta�ermeister Memento mori
Sei dir der Sterblichkeit bewusst!

info@wuerdinger­besta�ungen.de

www.wuerdinger­besta�ungen.de

Hintere Gasse 2 • 91567 Herrieden

( (09825) 20 30 870
7 (09825) 20 30 871

Besta�ermeister Memento mori
Sei dir der Sterblichkeit bewusst!

Bestattermeister

B E S T A T T U N G E N

info@wuerdinger­besta�ungen.de

www.wuerdinger­besta�ungen.de

Hintere Gasse 2 • 91567 Herrieden

( (09825) 20 30 870
7 (09825) 20 30 871

Besta�ermeister Memento mori
Sei dir der Sterblichkeit bewusst!

info@wuerdinger­besta�ungen.de

www.wuerdinger­besta�ungen.de

Hintere Gasse 2 • 91567 Herrieden

( (09825) 20 30 870
7 (09825) 20 30 871

Besta�ermeister Memento mori
Sei dir der Sterblichkeit bewusst!

Farbanzeige

EINLADUNG 
PRIVATER GARAGENFLOHMARKT
5. + 6. August 2023
Feuchtwanger Str. 12, 91583 Schillingsfürst
Telefon 0 98 68/2 64

Ka� ee 
und 

Kuchen 
gratis

*  Aktion bis 24.9.2023

JETZT NEUER AKKU saugen und wischen 
in einem, Sie sparen bis zu 476,40 Euro!

50 % mehr Saugleistung u. v. m.

Kostenloser 

Kundendienst-

service

Der Allrounder
Renovierungsarbeiten I Einbau von Dachfenstern, Fenstern,
Türen und Treppen I Bodenbeläge und Innenausbau I Zimmerei

Gerhard Neefi scher
Ihr Handwerker rund ums Haus mit
mehr als 30 Jahren Berufserfahrung

Tel. 01 51/54 74 44 00
Leibelbach 1 91567 Herrieden

nfgerhard@t-online.de

Brennholz
Ofenfertig in verschiedenen Längen

Info: 0170/7937501
Weitere Dienstleistungen sind:
•  Rücke-Arbeiten
•  Holztransporte
•  mobiler Sägespaltautomat
•  Holzeinschlag
•  Seilwinden
•  Rückezangenverleih

N. Steingruber • Hohenberg 42 • 91567 Herrieden

● Fensterbänke
● Bodenplatten
● Keramikfliesen

● Treppenanlagen
● Grabdenkmäler
● Küchenarbeitsplatten

... aus Marmor und Granit

www.humpeneder-natursteine.de
e-mail: info@humpeneder-natursteine.de

Wir sind Partner
Fachbauzentrum
Hand-in Hand-Werker

Gmbh

RAUMAUSSTATTUNG

WIR MACHEN BETRIEBSURLAUB 
vom 24. Juli bis einschließlich 5. August. 

Am Montag, 7. August sind wir gerne wieder für Sie da!

Bodenbeläge - Gardingen - Polsterarbeiten - Sonnenschutz

Vordere Gasse 8
91567 Herrieden

Betriebsurlaub
vom 7. bis 12. August 2023



Eintritt 10 Euro, ermäßigt 5 Euro 

Karten: Kreuzgangspiele · Tel. 0985 290 444 

www.kreuzgangspiele.de

Karten & Infos: Wohnen Bruckberg

Tel. 09824 58 108 www.theatergruppe-rampenlicht.deMittwoch, 2. August 2023

Pumuckl
nach Ellis Kaut
Originalzeichnung 
Barbara von Johnson

Rampenlicht wird 
unterstützt von der 
Stefanie Arnold 
Stiftung

©

PUMUCKL
T h e a t e r g r u p p e  R a m p e n l i c h t
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15 Uhr, Kreuzgangspie le  Feuchtwangen

Du arbeitest gerne selbstständig und hast kein Problem 
mit körperlicher Arbeit? Dann bewirb dich jetzt!

Wir suchen Automatenbefüller m/w/d für
Kaffee-, Kalt- und Snackautomaten

Teilzeit 20 - 30 Std./Woche
Arbeitszeit ab 14 Uhr mit freier Zeiteinteilung

Wir erwarten:
– Pkw-Führerschein (bis 3,5 Tonnen)
– Motivation und Zuverlässigkeit
– ausgeprägte Dienstleistungsorientierung

Dich erwartet:
– ein freundliches und hilfsbereites Team
– eine intensive Einarbeitung
– eine fl ache Hierarchie und familiäres Betriebsklima

Neugierig? Dann einfach eine kurze, aussagekräftige 
Bewerbung per Mail an info@automatendienst.com

Wir freuen uns darauf Dich kennenzulernen.

Am Wasserturm 1 │ 91567 Herrieden
Mail: info@automatendienst.com

Du arbeitest gerne selbstständig und hast kein Problem mit 
körperlicher Arbeit? Dann bewirb dich jetzt!

Wir suchen Automatenbefüller m/w/d für 
Kaffee-, Kalt- und Snackautomaten

Teilzeit 20 – 30 Std/Woche 
Arbeitszeit ab 14 Uhr mit freier Zeiteinteilung 

Wir erwarten:
- Pkw Führerschein (bis 3,5 Tonnen)
- Motivation und Zuverlässigkeit
- ausgeprägte Dienstleistungsorientierung

Dich erwartet:
- ein freundliches und hilfsbereites Team 
- eine intensive Einarbeitung
- eine flache Hierarchie und familiäres Betriebsklima 

Neugierig? Dann einfach eine kurze, Aussagekräftige 
Bewerbung per mail an info@automatendienst.com

Wir freuen uns darauf Dich kennenzulernen

Am Wasserturm 1 │ 91567 Herrieden
Mail: info@automatendienst.com 

Die Caritas-Tagespfl ege St. Marien sucht 
ab sofort einen/eine

Fahrer/in (m/w/d) 
auf 520-Euro-Basis, gerne auch Rentner/innen oder Studen-
ten/innen. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt ca. 9 Stun-
den. Die Aufgabe besteht hauptsächlich darin, die Gäste 
unserer Tagespfl ege von zu Hause abzuholen und in die Ta-
gespfl ege zu bringen (ca. 07.00 bis 09.00 Uhr), bzw. wieder 
zurück (ca. 15.00 bis 17.00 Uhr). 

Wir erwarten:
•  Führerschein Klasse B
•  Ausreichende Fahrpraxis
•  Verantwortungsbewusstes Fahren
•   Fähigkeit, Senioren (die teilweise sturzgefährdet oder 

dement sind) zu begleiten
•  Zeitliche Flexibilität
•   Positi ve Einstellung zur katholischen Kirche und ihrer 

sozialen Arbeit

Wir bieten:
•   Arbeitsplatz mit tarifl icher Vergütung nach AVR
•   Weihnachtszuwendung
•   Gesetzlich geregelte Urlaubstage

Bitt e richten Sie Ihre Anfragen und schrift liche Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen an: 

Caritas-Tagespfl ege St. Marien 
z. Hd. Frau Brandl 

Vogteiplatz 7 | 91567 Herrieden 
Tel. 09825/ 9279490

E-Mail: tagespfl ege@caritas-herrieden.de

Oberschönbronn 15, 91567 Herrieden

Telefon 0 98 55/9 73 99 88
info@neefi scher-erdbau.de
www.neefi scher-erdbau.de

·  Schüttgüter
·  Erdbau (Baggerarbeiten aller Art)
·  Pfl asterbau
  (im landschaftsgärtnerischen
  Zusammenhang)
·  Rasenanlagen
·  Naturhöfe
·  Wurzelrodungen
·  Baumfällungen inkl. Abfuhr
·  Hecken/ Garten/
Grundstücksrodungen

·  Landschaftspfl ege mit 
  Fällgreifer

Unsere 
Leistungen

Solarreinigung Süddeutschland GbR
mehr Ertrag durch saubere Module

www.solarreinigung-sueddeutschland.de
Mohrenstraße 2, 74523 Schwäbisch Hall

Tel. 0791/49 39 50 86 oder Mobil 0176/73 20 50 49

2,5-ZIMMER-DG-WOHNUNG
65 qm, im 2. OG mit EBK im OT Neunstetten 

AB 1. SEPTEMBER ZU VERMIETEN. 
Kaltmiete 420,00 € + NK, Stellplatz für Auto.

Bei Interesse bitte melden unter Tel. 0 98 25/86 36



tvu.de
TVU Textilveredlungsunion GmbH
Rammersdorfer Str. 8 | 91578 Leutershausen
Tel.: +49 (0) 9823 955-0 | personalabteilung@tvu.de |

Die TVU-Gruppe ist ein Familienunternehmen der Textilindustrie und nimmt 
in Europa eine führende Rolle ein. Du suchst nach einem sicheren Arbeitsplatz in 
einem familiären Umfeld, bist o� en für Neues und arbeitest gerne im Team?
Das tri� t sich hervorragend, denn zum Ausbildungsstart 2024 suchen wir junge 
Talente wie dich.

Interesse?
Weitere Informationen sowie alle aktuellen Stellen fi ndest du auf der Homepage 
www.tvu.de/karriere. Nutze dort gerne unsere Blitzbewerbung oder sende deine aus-
sagekräftige Bewerbung an Dorothea Riegel: personalabteilung@tvu.de

Besuche uns im Web auf www.tvu.de oder folge uns auf Facebook und Instagram.

... Dein
ganzes

Talent
abspulen?

KANNST DU! Bei DeinerAusbildung in der TVU!

Das hast du von uns

• Flache Hierarchien und kurze
Entscheidungswege in einem inhaber-
geführten Betrieb mit familiärer
Unternehmenskultur

• Ein o� enes und kollegiales
Arbeitsumfeld in einem
sympathischen Team

• Intensive Begleitung durch die
Ausbilder über die gesamte Lehrzeit &
Prüfungsvorbereitung

• Eine attraktive Ausbildungs-
vergütung mit 13. Monatsgehalt,
Urlaubsgeld und Notenprämie sowie
30 Tage Urlaub

• Weitere freiwillige Leistungen (z. B.
Beteiligung am Unternehmenserfolg)

• Perspektiven für deine persönliche und
berufl iche Weiterentwicklung

• Azubi-Veranstaltungen (z. B.
Ausbildungsfahrten, Teamevents)

Ausbildungsplätze

zum 01.09.2023

• Textillaborant (m/w/d)
Mittlere Reife bzw. Fachabitur/Abitur

• Mechatroniker (m/w/d)
Mittlere Reife bzw. Fachabitur/Abitur

zum 01.09.2024

• Fachlagerist (m/w/d)
Mittelschulabschluss bzw. Mittlere Reife

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Mittelschulabschluss bzw. Mittlere Reife

• Industriekaufmann (m/w/d)
Mittlere Reife bzw. Fachabitur/Abitur

• Produktveredler Textil (m/w/d)
Mittelschulabschluss bzw. Mittlere Reife

• Maschinen-/Anlagenführer (m/w/d)
Mittelschulabschluss bzw. Mittlere Reife

• Textillaborant (m/w/d)
Mittlere Reife bzw. Fachabitur/Abitur

• Mechatroniker (m/w/d)
Mittlere Reife bzw. Fachabitur/Abitur

Code scannen und 
direkt zur Blitzbewerbung



info@dachdeckereiweiss.de

Dachumdeckung
Flachdach- und 
Balkonsanierung
Spenglerei
Dachreparatur
Dachfenster-
austausch

 Herrieden
Tel: 09825 927040

www.dachdeckereiweiss.de

Wir helfen gern weiter!

info@dachdeckereiweiss.de

Dachumdeckung
Flachdach- und 
Balkonsanierung
Spenglerei
Dachreparatur
Dachfenster-
austausch

 Herrieden
Tel: 09825 927040

www.dachdeckereiweiss.de

Wir helfen gern weiter!

info@dachdeckereiweiss.de

Dachumdeckung
Flachdach- und 
Balkonsanierung
Spenglerei
Dachreparatur
Dachfenster-
austausch

 Herrieden
Tel: 09825 927040

www.dachdeckereiweiss.de

Wir helfen gern weiter!

info@dachdeckereiweiss.de

Dachumdeckung
Flachdach- und 
Balkonsanierung
Spenglerei
Dachreparatur
Dachfenster-
austausch

 Herrieden
Tel: 09825 927040

www.dachdeckereiweiss.de

Wir helfen gern weiter!

Kran/Hebe-
bühnen, 33 m

NEU!
NEU!

 Radlader-, Bagger-  
 und Transportarbeiten

 sämtliche Schüttgüter

 weitere Baumaterialien  
        und Baumaschinen  
 auf Anfrage

Walzenzug 8to. (auch
 Solo-Verleih möglich) 

   ab April Rindenmulch

   Annahme Betonabbruch-
       Material auf Anfrage

WEITERE
LEISTUNGEN

BETON
TANK
STELLE

BETON
LEGO
STEINE

für Selbstabholer

Rufen Sie uns an!
Tel. 0151 67518153

VB Beton Aurach · Steinauer Weg 4 · 91589 Aurach · info@vb-beton.de · Tel. 0151 67518153

Gerüstbau Rexhepi
Tel. 0 98 04/8 37 • Handy 01 51/18 42 53 42
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Bibel

für Kids von 6-12 Jahren
und Teens von 13-16 Jahren
am Festplatz in Burgoberbach

für Kids von 6-12 Jahren
und Teens von 13-16 Jahren

FerienspaßFerienspaß 

Street
soccer

Spaß

Bastel
work
shop‘s

Kletter-
turm

shop‘sshop‘s

Action

Bibel-
input

Spiele-straße

alle Aktionen sind kostenlos

Donnerstag, 10.08.2023
Programm für Teens 18.30 - 21.00 Uhr

Freitag, 11.08.2023 
Programm für Kids 14.00 - 17.00 Uhr
Programm für Teens    18.30 - 21.00 Uhr

Samstag, 12.08.2023
Programm für Kids 14.00 - 17.00 Uhr
Programm für Teens    18.30 - 21.00 Uhr

Sonntag, 13.08.2023
Familiengottesdienst 10.00 Uhr
Würstchen & Kuchen 12.00 Uhr
Programm für Kids  12.30 - 14.30 Uhr

Wir sind ein mittelständischer Maschinenbaubetrieb und ein führender 
Hersteller für komplette Endverpackungslinien. Unsere Kunden schätzen 
die kurzen Entscheidungswege und das familiäre Umfeld. Für die Unter-
stützung unserer Verwaltung und die Abrechnung unserer Projekte suchen 
wir ab sofort folgende Mitarbeiter in Vollzeit 

Kaufm. Angestellte/Sekretärin (m/w/d)
für Projektabrechnung und allgemeine Büroorganisation

Wir erwarten:
• Gute Kenntnisse in der Finanzbuchhaltung und Büroorganisation
• Sicherer Umgang mit MS Offi ce
• Eigeninitiative und persönliches Engagement
• Selbstständiges Arbeiten

Das dürfen Sie zusätzlich zum Lohn erwarten:
• Prämie am Jahresende
• Betriebliche Altersvorsorge
• Vermögenswirksame Leistungen
• Business-Bike-Leasing
• Steuerfreier Sachbezug

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. 
Gerne können Sie einen Termin zur unverbindlichen 
Betriebsbesichtigung vereinbaren.

PCA Roboter und Verpackungstechnik GmbH
Gewerbepark Wiedersbach 8, 91578 Leutershausen
Telefon 09823 9291 331
E-Mail  bewerbung@pcagmbh.de
Internet www.pcagmbh.de


